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Die Welt in Bewegung. Wenn man in der Nacht die Sterne beobachtet, fällt einem natürlich auf, dass sich diese über dem
Nachthimmel bewegen. Durch eine lange Belichtungszeit lässt sich dies auch festhalten. Was man aber eigentlich sieht,
ist die Erdrotation, die Drehung der Erde….                                                                                        (Foto: Christoph Reiter)

Ein neues Jahr beginnt …
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Titelfotos
Im bereits abgelaufenen Jahr 2018 wurden unsere Titelseiten mit Kinderzeichnun-
gen von Volksschulkindern der Volksschule Brixen im Thale gestaltet. Wir konnten
uns an hervorragenden „Unikaten“ erfreuen, vielen Dank den kleinen Künstlerin-
nen und Künstlern! Ein Dankeschön gebührt auch Frau Dir. Heidi Soretz und den
Lehrpersonen der Volksschule, die mit viel Umsicht die passenden Kunstwerke
ausgesucht haben.
Wir freuen uns schon auf die Titelseiten im Jahr 2019. Junge und engagierte Foto-
graphen aus Brixen im Thale werden uns besondere Aufnahmen präsentieren.
Dankenswerterweise haben uns Katharina Beihammer, Florian Doucha, Mathäus
Gartner, Mag. Florian Hirzinger und Christoph Reiter Bilder aus ihrer „Schatz-
sammlung“ zur Verfügung gestellt. Man kann nur staunen, mit welch hoher Qua-
lität besondere Perspektiven festgehalten wurden. Danke im Voraus!

Das Redaktionsteam 

Christbaumentsorgung
Alle Haushalte haben wieder die Möglichkeit ihren Christbaum kostenlos ent-
sorgen zu lassen! Am Mittwoch, den 9.1.2019 werden (bereits in der Früh)
durch die Gemeindearbeiter die Bäume eingesammelt. 
Sie können nur dann mitgenommen werden, wenn keinerlei Christbaum-
schmuck oder andere Dinge noch daran befestigt sind. Abgefahren wird die
gesamte übliche Fahrstrecke; die Bäume sollten gut sichtbar am Straßenrand
abgestellt werden. Dieses Service ist einmalig und wird nur zu diesem ge-
nannten Termin durchgeführt!

Neujahrswunsch

Die Redaktion der Brixner Zeitung „Unter uns“ 
wünscht allen Leserinnen und Lesern für das kommende Jahr

viel Gesundheit und Glück! 

Wir bedanken uns für die Werbeeinschaltungen, die interessanten Berichte und die
vielen Ankündigungen und Mitteilungen, die wir veröffentlichen durften. 
Wir werden uns auch 2019 bemühen, die Brixner Zeitung möglichst aktuell und
interessant zu gestalten und hoffen, dass wir wieder für viele das Sprachrohr sein
dürfen.

Leider ist uns in der letzten Ausgabe bei der Bitte um einen finanziellen Beitrag
eine Null zu viel in die Kontonummer gerutscht. Die richtige Nummer lautet: 
IBAN: AT61 3621 5000 0003 0387 bei der Raiba Brixen im Thale.
Vielen Dank allen, die der Brixner Zeitung bereits eine Unterstützung zukommen
haben lassen!
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Wie schnell die Zeit ver-
geht, erkenne ich unter
anderem daran, dass es
bereits mein 15. Jahres-
rückblick ist, den ich als
Bürgermeister von Brixen
im Thale zu Papier bringe.

Mit der Wildbach- und
Lawinenverbauung konn-
te der Brixenbach wieder
um vieles sicherer ge-
macht werden. Besonders
erfreulich ist die gelun-
gene Umsetzung im Sied-
lungsbereich. Die veralte-
ten und zum Teil arg in
Mitleidenschaft gezoge-
nen Sperren des Jodlgra-
bens wurden ebenso er-
neuert bzw. ausgebessert.
Im Straßenbau asphal-
tierte man die Bereiche
Moosen, Achenberg und
den Griesberg neu bzw.
besserte sie aus. Eine
große Herausforderung
bedeutete die Verlegung
eines Oberflächenwasser-
kanals im Bereich Lauter-
bach. Ob bei der WLV-
Baustelle Brixenbach, Stra-
ßenbereiche oder dem
Oberflächenkanal - ein
besonderer Dank den
Grundbesitzern, welche
sich für die Allgemeinheit
sehr hilfsbereit und ent-
gegenkommend gezeigt
haben.
Bei der Suche nach zu-
sätzlichem Trinkwasser
haben dank der Bereit-

schaft von Familie Zass,
„Feilgrub“ die Erstboh-
rungen akzeptable Ergeb-
nisse gebracht. Ob es al-
lerdings ausreicht um
ausgebaut zu werden,
kann erst zu einem späte-
ren Zeitpunkt entschie-
den werden.

Ein Bohrkern vom Achen-
berg bei der Grundwasser-
Erkundigung

Die Gemeinde konnte für
die Zukunft die Eigen-
jagd Brixenbachtal recht-
lich sichern, das neue
Jagdgesetz machte es
möglich.

Ein ganz großer Wurf ge-
lingt uns hoffentlich mit
der Bildung des Wasser-
verbandes „Brixentaler
Ache“ von Angath bis
Brixen. Die Folge wäre
eine mögliche Verbauung
des Brixenbaches von der
Einmündung des Schlei-
cherbaches bis Westen-
dorf, hier steht man aller-
dings erst am Anfang!
Der Gemeinderat hat sei-
nen Beitritt im Herbst be-
siegelt.

Um mit der Zeit zu ge-
hen, hat man die Ge-
meinde-Informationen
mit der Homepage und
der nützlichen „Gem 2

go“ App ergänzt und di-
gital auf neue Beine ge-
stellt.

Die Landtagswahl ging
Ende Februar über die
Bühne. Das hervorra-
gende Abschneiden unse-
rer LR Dr. Beate Palfrader
hat mich sehr gefreut. Ihr
Einsatz für ihren Bezirk
und seine Bewohner
wurde belohnt. 

Mit viel Elan starteten un-
sere Floriani-Jünger mit
der Renovierung und
Umbau beim Feuerwehr-
haus. An manchen Tagen
arbeiteten oft über 20
Freiwillige bestens koor-
diniert von FFW-Komm.
Ralser und seinem Kas-
sier und Bauleiter Ing.
Martin Hirzinger.

Bei unseren über 50 Be-
diensteten hat sich im
Laufe des Jahres einiges
getan. Markant war sicher
die Übergabe des umsich-
tig geführten Bauhofes
von Lois Beihammer an
Fred Pirchmoser. Der gut
vorbereitete Wechsel hat
wunderbar geklappt, un-
ser neues Bauhofteam hat
sich bestens bewährt. So
gab es karenzbedingt
ebenso zwei Neuerungen
mit Anna Pirchmoser für

Katharina Strobl als Buch-
haltungschefin und im
Kindergarten übernahm
die Leitung Nina Zim-
mermann von Monika
Krismer. 
Angenehm, wenn für den
Bürger das Service in ge-
wohnter Qualität angebo-
ten werden kann.

Ob Kinderkrippe oder
Kindergarten, die Kinder-
zahlen steigen erfreuli-
cherweise. Eine 4. Gruppe
im Kindergarten wurde
notwendig und 2019 star-
tet zum 3. Mal die Gratis-
schiwoche. Zählt man die
Nachmittagsbetreuung in
der Volksschule dazu, ha-
ben sich die Gemeinde-
kosten in diesen 15 Jahren
im Kinderbereich verdop-
pelt.

Mit unseren „Lehrkör-
pern“ können wir uns
glücklich schätzen. Ob
der offene Unterricht in
der Volksschule (heuer
mit Hochbeeten des Obst-
und Gartenbauvereines
bestückt), die herausfor-
dernde Art der Neuen
Mittelschule Westendorf
– Brixen im „Teamtea-
ching“ zu unterrichten
oder das große Engage-
ment in der Polytechni-
schen Schule, wir sind

2018 – Jahresrückblick des Bürgermeisters

Markus und Mathias auf der Großbaustelle Feuerwehrhaus.



bestens aufgestellt. Die
Pensionierungsfeier von
SRin Theresia Stöckl hat
mich an meine Haupt-
schulzeit erinnert, auch
ich durfte die begeisterte
Pädagogin als Schüler er-
leben.

Für die Familien darf ich
mich gleich bei den Berg-
bahnen unserer Skiwelt
Wilder Kaiser/Brixental
ganz herzlich bedanken.
Mit ihnen und den
Schwimmbädern der Re-
gion konnte erstmals das
Familienticket RAUS an-
geboten werden. Fast 80
Familien nutzten in Bri-
xen das Angebot, danke
für die gute Zusammen-
arbeit an Bergbahn-Vor-
stand Köck stellvertre-
tend für sein ganzes
Team.

In der Jugendarbeit beim
JUZ am Dorfplatz darf
ich der Initiatorin und
Leiterin Birgit Strobl für
ihre Arbeit besonders
danken und zum 5. Ge-
burtstag des JUZ gratu-
lieren. 

Wenn ich schon bei den
Jubiläen bin, fallen mir
im ‘18er Jahr noch einige
ein: die Volksbühne Bri-
xen 40. Spielsaison, 60
Jahre Schützen (Feierlich-
keit am 5. August) und 10
Jahre die Emsigen.

Im Sozialbereich sind wir
froh um unseren „Brixen-
tal – Kümmerer“ Diet-
mar Strobl. Unglaubli-
ches leisten die Damen
und Herren vom Sozial-
und Gesundheitsspren-
gel und in unserem Al-
tenwohnheim. Ausflüge
und der erste Adventba-
zar waren Höhepunkte,
neben den wöchentlichen
Hl. Messen – hier ein gro-
ßer Dank Herrn Pfarrer
Anrain - im Jahreslauf
unserer Senioren. Die

Neueröffnung von „Na-
tur Talent“ (Lebenshilfe
Tirol) an der Landes-
straße mit vielen Produk-
ten aus der Region ist ein
großer Gewinn. Das Rote
Kreuz mit der nicht mehr
wegzudenkenden Öster-
reich-Tafel versorgt uns
bestens. Ein großer Dank
gilt unseren Ärzten im
Ort. Die Gemeinden des
Bezirkes haben mit dem
Spatenstich zum Bau der
Pflegeschule in St. Jo-
hann gestartet. Hier sol-
len ab Oktober 2019 drin-
gend benötigte Pflege-
kräfte ausgebildet wer-
den.

An Veranstaltungen hat
sich viel ereignet, ich will
einige in Erinnerung ru-
fen: sehr positiv verlief
der Brixner Umwelttag
mit einer Rekordbeteili-
gung von 60 Erwachse-
nen und 60 Kindern. Die
BrixKids begeisterten
beim Muttertagskonzert.
Hier darf ebenso das her-
vorragende Abschneiden
von jungen Brixner Mu-
sikern beim Bewerb
„Prima la musica“ sehr
positiv erwähnt werden.
Die Jungbürgerfeier ge-
staltete unsere Landju-
gend/Jungbauernschaft
und wurde so zu einem
sehr gelungenen Jahr-
gangstreffen 1998 – 2000.
Der 2. Schüler-Drei-
kampf im Sommer lässt
unter anderem das
„Spaggern“ wieder auf-
leben.

In der Erwachsenenbil-
dung bot man wieder
hochwertige Veranstal-
tungen an. Die Podiums-
diskussion Landwirt-
schaft – Lebensmittel –
Umwelt – Transport-
wahnsinn war hochkarä-
tig besetzt. Ostafrika
brachte uns Franz Wag-
ner berührend näher. Die
Buchvorstellung „Tiroler

Bergwelt“ der „Rau-
scher“- Brüder glänzte
als bunter Abend.
Kulturell besonders ge-
lungen ist das Marieno-
ratorium vom Ensemble
Hans Berger und Brixen-
taler Sängern, die CD-
Präsentation unserer An-
klöpfler, das Cäcilien-
konzert auf sehr hohem
Niveau und zum Jahres-
abschluss unsere Kir-
chenmusik und das Ro-
tary-Benefizkonzert.
Die Disziplin beim 15.
Teufelfest mit so vielen
Teilnehmern und Besu-
chern ist der Verdienst
der Kaslach Pass. Der Ni-
kolauseinzug am 6.12.
durch unsere Vereine
brachte viele Kinderau-
gen zum Glänzen. 
Ebenso schon gewohnt
im 2-Jahresrhythmus die
Brixener Vorweihnacht
von der sehr engagierten
Kaufmannschaft „Die
Brixentaler“.

Im Jänner gewann der
Dechantstall in seiner
Klasse den Tiroler Sanie-
rungspreis 2018. Für die
ganze Abwicklung war
Pfarrkirchenratsobmann
Hubert Hirzinger eine
sehr große Hilfe.

Sportlich stark zeigten
sich wieder unsere Fuß-
baller in der laufenden
Landesliga Ost. Ohne
Verstärkung hielten sie
trotz einiger „unnötiger“
(sind sie natürlich im-

mer) Punkteverluste wa-
cker im Mittelfeld mit.
Die gemeinsame Errich-
tung eines Gebäudes mit
den Eisstockschützen
schweißt unsere Vereine
noch mehr zusammen.
Die Eröffnung der neuen
Tennisanlage samt Flut-
licht bleibt mir von 2018
besonders in Erinnerung.
Die starke Bespielung am
„renovierten“ Tennis-
areal gibt dem Umbau-
konzept Recht!

Besondere Auszeichnun-
gen aus unserer Ge-
meinde erhielten fol-
gende Persönlichkeiten: 
Zu Beginn des Jahres
wurde unser neu ge-
wählter FFW-Komm.
Markus Ralser mit dem
von der Wirtschaftskam-
mer ausgesprochenen
„Nägel mit Köpfen“ –
Preis ausgezeichnet. Von
den neuen Jungmeistern
im Bezirk schaffte er es
als einziger mit Auszeich-
nung. Von der FFW Bri-
xen erhielten beim Be-
zirksfeuerwehrtag Stefan
Bründlinger, Andreas
Beihammer und Franz
Ehammer für ihren Ein-
satz um das Feuerwehr-
wesen eine besondere
Ehrung. Beihammer Jo-
hann jun., „Roaner“,
schaffte es beim golde-
nen Leistungsabzeichen
an der Landesfeuerwehr-
schule von fast 100 An-
getretenen unter die bes-
ten DREI!!

Verlegung des neuen „Tennisplatz-Systems“

Seite 4 Unter  uns Jänner 2019
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Ebenso gelang Patrick
Hagenaars der unglaub-
liche 3. Platz beim Ötztal-
marathon.
Regina Meyer konnte
vom Land Tirol für ihre
lange Treue im Biblio-
thekswesen geehrt wer-
den.
Im November freuten wir
uns für den in Indonesien
lebenden Josef Fuchs für
die hohe Auszeichnung
„Goldenes Ehrenzeichen
für Verdienste um die Re-
publik Österreich“.

Unser TVB hat die Unter-
stützung bei der neuen
Weihnachtsbeleuchtung
weitergeführt und es ge-
bührt den mitmachenden
Hausbesitzern großer
Dank, das Dorf in der
Winterzeit noch freundli-
cher erscheinen zu lassen.
Die neue Gästekarte ist
mit ihren Vorteilen ein
echter Erfolg, besonders
zur ausverhandelten Mo-
bilität darf ich herzlich
gratulieren.

Neben der Zeiterschei-
nung „Bewirtungslokale“
verloren zu haben bemü-
hen sich wieder einige

NEUE um Gäste, hier
kann ich nur jedem Gast-
wirt volle Häuser wün-
schen. 
Der Umbau der Firma Er-

ber und einem unserer
Nahversorger hat mich
extrem gefreut, ein sehr
gutes Konzept setzt man
hier um, viel Erfolg!

Zum Schluss steht mein
besonderer Dank für die
gute Zusammenarbeit
mit Vizebürgermeister Si-
mon Schroll, mit dem Ge-
meinderat, dem Amtslei-
ter Robert Fuchs und
allen Gemeindemitarbei-
terinnen und Mitarbei-
tern.
Herrn Pfarrer Michael
Anrain, dem TVB und
der Bergbahn ein Ver-
gelt´s Gott für das gedeih-
liche Miteinander.
Allen Brixnerinnen und
Brixnern, allen Freunden
und Gästen der Ge-
meinde wünsche ich ein
gesundes, zufriedenes
und friedliches Jahr 2019.

Euer Bürgermeister
DI Ernst Huber

Die hohe Auszeichnung an Josef Fuchs durch Botschafterin
Helene Steinhäusl in Indonesien

Ruhe vor dem Sturm beim E-Bike Festival
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Frauentreff-Info
„Ich liebe Bücher. Ich lese
gern. Seit ich selbst ein
Buch geschrieben habe, hat
sich mein Respekt vor den
unzähligen Büchern, welche
jährlich erscheinen, enorm
gesteigert. Es ist ein weiter
Weg von der Idee zum ferti-
gen Werk! Darüber werde
ich Ihnen ausführlich be-
richten. Mein Buch erzählt
von meiner Teilnahme in
„Liebesg‘schichten und Hei-
ratssachen“. Humorvoll tra-

ge ich einzelne Passagen
auch vor und lade Sie am
Ende des Vortrages zur Dis-
kussion ein.“ – So be-
schreibt Referentin Ing.
Ulla Baumgartner den In-
halt unseres Jänner-Frau-
entreffs mit dem Titel
„Märchenprinz gesucht“.
Wir starten also humor-
voll in das neue Frauen-
treff-Jahr und freuen uns
auf viele Besucherinnen.

Das Frauentreff-Team

BUCHPRÄSENTATION

Ing. Ulla Baumgartner, Schauspielerin, Maklerin, Innsbruck

Märchenprinz gesucht
Ich schreibe ein Buch

„Bevor ich ganz verblüht bin, komme ich zu Ihnen“, sagte ich mit 
einem Lächeln in die Kamera. Dass es aber gar nicht so einfach ist,  
aus einem dicken Bewerbungsordner den richtigen Mann fürs Leben 
zu finden, davon erzählt mein Buch.

Do, 17. Jänner 2019 | 9.00 Uhr
Pfarrsaal Brixen im Thale
Dorfstraße 88

BEITRAG: € 3,-

Ostafrikavortrag: 
Danke für die Unterstützung
Ein ganz herzliches DANKE für die Einladung (Er-
wachsenenbildung) und allen, die mich bei meinem
Vortrag über Ostafrika durch freiwillige Spenden un-
terstützt haben. An dieser Stelle auch ein Danke dem
stets hilfreichen Schulwart und den beiden Schülerin-
nen für den gelungenen Kettenverkauf.
Mit dem UGANDAPROJEKT „Dach übern Kopf“ un-
terstütze ich ambitionierte, elternlose Jugendliche, um
in ihrer Heimat „Heimat“ zu finden. Es soll ein Haus
entstehen (Grundstück ist bereits angekauft und Pläne
abgeschlossen), das diesen „Straßenjungs“ neben Un-
terkunft auch Arbeitsmöglichkeiten (Kunsthand-
werk/Töpferei) und neue Lebensperspektiven schenkt. 
Sollte das Projekt bei DIR/IHNEN innere Zustimmung
finden, dann freue ich mich über jeden „gespendeten
Ziegelstein“ und bedanke mich ganz herzlich auch im
Namen der „Jungs in Uganda“. 

Spendenkonto: Franz Wagner, Ugandaprojekt „Dach
übern Kopf“ IBAN: AT92 3635 4000 0001 0025. 
Für detaillierte Auskünfte stehe ich natürlich gerne zur
Verfügung. Franz Wagner

Erwachsenenbildung
Kath. Bildungswerk Brixen i. Th.

Ankündigung:
Am Mittwoch, den 23. Jänner 2019 wird die ORF-Sendereihe „Guten

Morgen Österreich“ in Brixen im Thale Station machen. 
Die Livesendung (ORF 2) wird von 6.30 bis 9.30 Uhr vom Parkplatz

der Schule aus ausgestrahlt.



Die Niederschrift der letz-
ten GR-Sitzung wird ein-
stimmig genehmigt.

Die Gemeinde Brixen im
Thale wird dem neu zu
bildenden Hochwasser-
schutzverband Brixenta-
ler Ache (Brixen bis An-
gath) beitreten. 
Schutzmaßnahmen sollen
entlang des Brixenbaches
im Bereich Erlensee, Hof,
Brixentaler Straße in ei-
nem (vorsichtig) festge-
setzten Zeitrahmen zwi-
schen 10 – 15 Jahren
umgesetzt werden. Diese
Verbandsgründung ist
ein erster Schritt.

Die Hebesätze und Ge-
meindesteuern für das
Verwaltungsjahr 2019
werden einstimmig fest-
gesetzt. Moderate Anpas-
sungen gab es bei den
Grabgebühren, Hunde-
steuer, Wasser- und Ka-
nalanschluss sowie bei
Wasser- und Kanalbenüt-
zung und beim Waldauf-
sichtsbeitrag. 
Für die AWH–Gebühren
hat man ebenso eine An-
hebung beschlossen. Bei
den Tarifen der Freizeit-
anlage ist keine Erhöhung
vorgesehen.

Nach den endgültigen

Auswertungen für die
Probebohrungen bei Feil-
grub am Achenberg
wurde ein Wasserertrag
(Schüttung) von 7,5 sec/
Liter ermittelt. Man wird
sich diese Option zur öf-
fentlichen Wasserversor-
gung offen halten, es sol-
len aber noch andere
alternative Varianten be-
leuchtet werden.

Im östlichsten Teil des
Westendorfer Weilers
Bichling ist es notwendig
eine Gemeindegrenzän-
derung vorzunehmen. Es
werden 2 Privatparzellen
(keine Flächen im Besitz
der Gemeinde) im Aus-
maß von 391 m² der KG
Westendorf zugeschrie-
ben und von der KG Bri-
xen im Thale mittels GR-
Beschluss abgeschrieben.
Nur so kann man, auf-
grund rechtlicher Rah-
menbedingungen (Tiroler
Raumordnungsgesetz, Ti-
roler Bauordnung), einem
Grundbesitzer die Errich-
tung eines Carports er-
möglichen.

Die Antragstellung zur
Mietzinsbeihilfe wird nun
ab 1.1.2019 ab 2 Jahren
Hauptwohnsitz ermög-
licht, bisher waren es 3
Jahre. Auch ist es ab 2019
möglich, bei Nachweis
von insgesamt 15 Jahren
Brixner Hauptwohnsitz,
einen Antrag direkt bei
Wiederanmeldung zu
stellen. Dieser Modus soll
tirolweit einheitlich ge-
staltet werden. Der Ge-
meinderat beschließt
diese Landesempfehlung
einstimmig.

Beim Campingplatz wird
im östlichen Teil eine
Widmungsanpassung
(Sonderfläche Camping)
auf den Bestand vorge-
nommen. Dies ist not-
wendig, da nach der
Überprüfung durch die

Bezirksverwaltungsbe-
hörde einige Auflage-
punkte durch den Betrei-
ber zu erfüllen waren.
Eine weitere räumliche
Ausdehnung des Betrie-
bes ist somit aufgrund
dieser Widmungsfestle-
gung nicht mehr möglich.

In Lauterbach wurde
durch das Entgegenkom-
men von Auer Andreas
die Leitungsführung des
neuen Oberflächenkana-
les erheblich kostengüns-
tiger umgesetzt. Im Ge-
genzug wird hinter der
Hofstelle „Häusl“ eine
Kleinfläche von 29 m² aus
dem öffentlichen Gut kos-
tenfrei an ihn abgetreten.

Im Punkt Anregungen,
Allfälliges und Anfragen
wird über folgende
Punkte diskutiert bzw. in-
formiert:
Die Bedarfszuweisungen
2019 des Landes betragen
€ 280.000,00.
Die Bauhof- und Forst-
fahrzeuge wurden mit
GPS-Trackern ausgestat-
tet. Damit ist der Fahrten-
Nachweis, im Besonderen
beim Winterdienst, lü-
ckenlos und rechtssicher
möglich.
Es ergeht die Info, dass
im März 2019 die Haupt-
schule in Westendorf ihr
50jähriges Bestehen feiern
wird.
Beim Abwasserverband
(gemeinsames Klärwerk
mit Westendorf) stehen
wiederum kosteninten-
sive Anschaffungen bei
der Anlage bzw. für ein
Nutzfahrzeug an.
Personalentscheidungen
des Gemeindevorstandes
werden dem Gemeinde-
rat zum Abschluss der GR-
Sitzung noch zur Kennt-
nis gebracht. Der Bürger-
meister schließt das Gre-
mium um 22.10 Uhr und
dankt allen für die kon-
struktive Mitarbeit.

Gemeinde-Info
Müllabfuhrtermine Jänner 
Montag, 14.1.2019
Montag, 28.1.2019

ACHTUNG: Ab Jänner 2019 ändert sich der Rest-
müllsammeltag auf jeden zweiten MONTAG im
Monat (bisher Dienstag) an den ungeraden Wo-
chen.
Abgabe im AWZ:
Montag geschlossen!
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr

Bio-Abfall:
für die 10 Liter Bio-Kübel immer jeden Dienstag,
ACHTUNG: Ausnahme: Mittwoch 2.1.2019
für die braunen 120 Liter Bio-Tonnen: 
Sa. 5.1., Fr. 11.1., Fr. 18.1., Fr. 25.1.

Die Ablieferung zur Kompostieranlage Westendorf
ist möglich (ab 1.11. gilt die Winterregelung):
Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr

Altkleidersäcke können jetzt auch immer im AWZ
zu den Öffnungszeiten abgegeben werden! Die Säcke
erhalten Sie nur noch im AWZ.

Sprechtag Notar, kostenlose Rechtsberatung:
Notar Dr. Franz Strasser:
Dienstag, 1.1., entfällt wegen des Feiertags
RA Dr. Manfred Monitzer:
entfällt im Jänner

Auszug der 15. Gemeinderatssitzung
vom 21. Nov. 2018 zusammengefasst:

Seite 8 Unter  uns Jänner 2019
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Gemäß § 60 der Tiroler Gemeindeordnung wird hiermit bekanntgegeben, dass der Gemeinderat in der Sitzung vom
21.11.2018 die Hebesätze, die Sätze der übrigen Steuern und Abgaben und sonstige Gebühren, für das Verwaltungsjahr
2019 wie folgt festgesetzt und verordnet hat:
Hebesätze:
Grundsteuer A 500 % des Meßbetrages
Grundsteuer B 500 % des Meßbetrages
Kommunalsteuer 3 % der Lohnsumme
(Anmerkung: Lehrlingsentschädigungen werden für 2019 von der Entrichtung der Kommunalsteuer befreit!)

Sätze der übrigen Steuern und Abgaben:
Hundesteuer €  65,00 für den 1. Hund; €  90,00 für den 2. Hund
Abgabe nach der Tiroler Bauordnung 3 % von € 195,00   € 5,85/m³ u. m²
(Erschließungsbeitrag)" Ermäßigung Einheimische: 

für landwirtschaftliche Wirtschaftsgebäude und gewerbliche Betriebs-
gebäude 60 % auf 2,34/m³ u. m², 
für übrige Objekte 50 % auf 2,93/m³ u. m²

Wasseranschlussgebühr € 4,30 Einh.: € 2,15 inkl. 10 % Ust /m³ umbauten Raum
Wasserbenützungsgebühr € 0,56 /m³ inkl. 10 % Ust.
Zählergebühr € 16,00 für 3m³    Wasserzähler inkl. 10% Ust.

€ 20,00 für 20m³  Wasserzähler inkl. 10% Ust.
Kanalanschlussgebühr - für Objekte € 5,70 /m³ inkl. 10 % Ust/ m³ umb. Raum

- für Campingabstellplätze € 170,00 ohne direkten Wasseranschluß
€ 200,00  mit direkten Wasseranschluß
jeweils pro Stellplatz  inkl. 10 % Ust. 

Kanalbenützungsgebühr € 2,18 m³ inkl. 10 % Ust.
Müllabfuhrgebühr - Grundgebühr/Jahr Hauptwohnsitze € 7,00/Einwohner inkl. 10% Ust.

Wohnsitze € 3,50/Einwohner inkl. 10% Ust.
Vermietung € 0,023/Nächtigung inkl. 10% Ust.
Gastronomiebetriebe € 1,40/Sitzplatz inkl. 10% Ust.
Andere Betriebe € 7,00/Betriebsangehörigen inkl. 10% Ust.
Camping € 3,50/Standplatz inkl. 10% Ust.

Müllabfuhrgebühr - weitere Gebühr € 0,46 je Kilo abgeführten Müll inkl. 10 % Ust.
Müllsäcke 40 Liter € 3,60 je Sack; 70 Liter € 6,10 je Sack
Biomüllgebühr € 0,11 je Liter Müllmenge inkl. 10 % Ust. (Mindestgeb. 

3 LT pro Pers./Woche = € 17,16 Jahresgeb. pro Person)
€ 0,189 je Kilo Müllmenge inkl. 10% Ust.

Biomüllsäcke € 4,00 je Rolle (26 Stück)
Friedhofgebühren € 30,00 Einzelgrab; € 42,00 Doppelgrab; € 17,00 Kindergrab; € 25,00 Urnengrab
Waldaufsichtsbeitrag € 9,00 /ha Wirtschaftswald;  € 2,70 /ha Schutzwald (=30% von Tarif WW)
Marktgebühren € 5,00 pro lfm Platz bzw. Stand
Kindergarten – Monatliche Elternbeiträge € 45,00 für das 1. Kind;  € 25,00 für das 2. Kind;  € 15,00 ab dem 3. Kind
Kindergarten – Mittagessen € 3,50 pro Mittagessen
Nachmittagsbetreuung Kindergarten 1. Kind      jedes weitere Kind
monatliche Elternbeiträge € 35,00           € 24,00                für 1 Tag pro Woche
inkl. Mittagessen € 45,00           € 36,00                für 2 Tage pro Woche

€ 55,00           € 48,00                für 3 Tage pro Woche
€ 65,00           € 60,00                für 4 Tage pro Woche
€ 10,00           €   7,00                für Notfalltag

Nachmittagsbetreuung Volksschule € 10,50 für 1 Tag pro Woche; € 14,00 für 2 Tage pro Woche;
Monatliche Elternbeiträge € 21,00 für 3 Tage pro Woche; € 28,00 für 4 Tage pro Woche
ohne Mittagessen
Nachmittagsbetreuung VS – Mittagessen € 3,50 pro Mittagessen
Wohnungsmieten Die Mieten für die Wohnungen im Gemeindehaus und für die Wohnung im 

Haus Einfang 2 werden um 3 % erhöht!
Essen auf Rädern inkl. Transport € 4,70 halbe Portion; € 5,70 Portion
Altenwohnheim – Personalessen € 1,00 pro Frühstück inkl. 10% Ust.;  € 3,50 pro Mittagessen inkl. 10% Ust.
Die der Festsetzung der Hebesätze und Einhebung der Gebühren und Abgaben zugrundeliegenden Verordnungen werden
einstimmig genehmigt.



Netzwerk Naturraum Brixental

Zwei Gruppen von Tourengehern
Georg und Michael Brosig sind in Oberaudorf daheim und 
kaum einer der bayrischen Tourengeher kommt an ihnen vor-
bei. Seit Jahren statten sie die Sportler mit allem aus, was man 
als Tourengeher braucht. Georg Brosig spricht daher von zwei 
Gruppen von Tourengehern:

Die Pistengeher
Das ist die stark anwachsende Zahl an Tourengehern. Meist 
können sie nicht so gut Tiefschneefahren, deshalb wagen sie 
sich nur selten auf eine richtige Bergtour. 

Die Erfahrenen
Ins Geschä� kommen sie in erster Linie weil der Ski kaputt ist 
oder alt. Die wissen alles, die kennen jede Tour. Diese alten 
Hasen versuchen natürlich aus den normalen Touren heraus 
zu kommen. Während an einem schönen Tag hunderte Tou-
rengeher auf einem Gipfel sitzen, versuchen diese, eine ande-
re Route auf den „Neben-Gipfel“ zu gehen. Anfänger wissen 
nicht so genau, wie sie dort hinkommen, deshalb bleibt das 
eine Weile ihre Geheimroute. „Ich �nde es gut, dass die Tou-
rengeher in gewisser Weise kanalisiert werden, wie das beim 
Woipertouringer-Projekt der Fall ist“, sagt Georg Brosig. Diese 
alten Hasen von ihren Routen abzubringen, die sie seit Jahren 
gehen, aber möglicherweise für Wild und Wald nicht ganz ide-
al sind, ist extrem schwierig, meinte der Sportartikelhändler. 

Natur erleben - Bewegung in der Natur  - 
eins sein mit der Natur.

Bei allen Natursportarten steht die Natur in der Motivation der 
Menschen, die sich draußen bewegen, ganz vorne. Niemand will 
die Natur, die so wichtig ist für das eigene Erleben, beeinträchti-
gen. Trotzdem hat unsere Bewegung in der Natur auch Auswir-
kungen. Durch die Ausweisung von Schutzzonen in der Land-
scha� wollen wir auf Lebensräume besonders schützenswerter 
Tierarten und auf spezielle Rechte anderer Naturnutzer hinwei-
sen. Verantwortungsvolle Sportausübung bedeutet auch Respekt 
vor der Natur und den Rechten anderer.  
In den vergangenen Jahren wurden im Brixental etliche Einrich-
tungen installiert, um die Tourengeher zu lenken. Es wurden 
Parkplätze errichtet und auch Sicherheitsvorkehrungen an den 
Ausgangspunkten eingerichtet. Der Verein „Netzwerk Natur-
raum Brixental“ ist darum bemüht, das Einverständnis zwischen 
den Naturnützern, der Land- und Forstwirtscha� und der Jä-
gerscha� zu �nden.  www.woipertouringer.at

Wo der Woipertouringer drauf ist – 

da stehen die richtigen Routen drinnen!

Auf der Bamberger Hütte �nden den ganzen 
Winter über Kurse für Skitourengeher statt. „Wir 
sind bis Ende März gut gebucht. Viele junge Leu-
te fangen jetzt mit dem Tourengehen an. Wer 
hat das in dem Alter früher schon getan“, fragt 
sich der Hüttenwirt Tom Pletzer. Er �ndet diese 
Initiative mit dem Woipertouringer eine gute Sa-
che, weil es dadurch weniger Probleme mit dem 
Wild, der Jägerscha� und den Waldbesitzern gibt. 
Manchmal wird er auch gefragt, wie man am bes-
ten wieder von der Hütte hinunter fährt und dann 
weißt er gerne auf jene Stellen hin, die jeder Tou-
rengeher meiden sollte. Die meisten wissen aller-
dings darüber Bescheid. 

Seite 10 Unter  uns Jänner 2019
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Das Altenwohn- und Pflegeheim Brixen
im Thale sucht engagiertes Personal zur
Erweiterung des bestehenden Pflege-
teams ab sofort. Wir bieten Teilzeitstellen
ab 50% sowie auch Vollzeitbeschäftigung
an.

Wir sind interessiert an:
Pflegeassistenz bzw. DGKP
Wünschenswerte Eigenschaften: 
hohe soziale Kompetenzen, Liebe im Um-
gang mit alten Menschen, Teamfähigkeit
und Konfliktfähigkeit, Fähigkeit, Verant-
wortung zu tragen.

Wenn Sie über eine entsprechende Ausbil-
dung laut GuKG verfügen und wir Ihr In-
teresse geweckt haben, freuen wir uns auf
Ihre Bewerbung. Es kann auch eine be-
rufsbegleitende Ausbildung im Heim an-
geboten werden.

Schriftliche Bewerbungen mit den übli-
chen Unterlagen richten Sie bitte bis
31.1.2019 an das Gemeindeamt, z. Hd.
Bgm. DI Ernst Huber, Dorfstraße 93, 6364
Brixen im Thale.

Informationen können jederzeit im Alten-
wohnheim Brixen im Thale eingeholt wer-
den.
Der Bürgermeister: DI Ernst Huber

Dietmar Strobl akademischer Pflegemanager
Tel. +43 (0)660 22 63 324 case2@sozialsprengel-kirchberg-reith.at
Planungsverband 31 Brixental - Wildschönau

Förderungen
Um pflegebedürftigen Menschen einen möglichst langen
Aufenthalt zu Hause in ihrer gewohnten Umgebung zu
ermöglichen und um die Selbstständigkeit bei altersbe-
dingten Beeinträchtigungen so lange als möglich zu er-
halten, können für bestimmte Investitionen Förderanträge
eingereicht werden. Solche Investitionen können ein be-
hindertengerechter Badumbau oder die Installation eines
Treppenliftes darstellen.
Wenn Sie weitere Informationen zu diesem Thema oder
Unterstützung bei der Antragstellung benötigen, stehe
ich Ihnen gerne kostenlos zu Verfügung. Ich bitte Sie um
telefonische Terminvereinbarung unter der Telnr. 0660
226 33 24. 

Sprechstunden:
Montag:   08:00-12:00 Uhr
Sozial- und Gesundheitssprengel Kirchberg – Reith 
6365 Kirchberg, Kirchplatz 9
Dienstag: 08:00-12:00 Uhr 
Gemeindeamt Hopfgarten, 6361 Hopfgarten,
Marktplatz 8
Außerhalb der Sprechstunden ersuche ich um 
telefonische Terminvereinbarung.

PEUGEOT NUTZFAHRZEUGEPEUGEOT NUTZFAHRZEUGE
MACHEN DAS UNMÖGLICHE MÖGLICH

INKL. KLIMA, RADIO  

UND BLUETOOTH®

WLTP-KONFORME MOTOREN

S O F O R T  V E R F Ü G B A R
6dEURO -TEMP

Brixentaler Str. 8
6305 Itter, 05335-2191-0 
www.autofuchs.at

Altenwohn- u. Pflegeheim
Brixen im Thale
Wirtsanger 1
6364 Brixen im Thale



Neue Obfrau bzw.
Stellvertreterin beim
OGV Brixen 

Aus zeitlichen Gründen
ist es unserer bisherigen
Obfrau Monika Hehen-
berger nicht mehr mög-
lich, die Geschicke des
Obst- und Gartenbauver-
eins Brixen zu lenken.
Deshalb standen dieses
Jahr wieder Neuwahlen
der Obfrau bzw. deren
Stellvertreterin auf dem
Programm bei der Jahres-
hauptversammlung am 7.
Dezember beim Gasthof
Brixnerwirt. 

Einstimmig wurde Traudi
Exenberger zur neuen
Obfrau bzw. Nina Ho-
laus zu ihrer Stellvertrete-
rin gewählt. Wir möchten

uns hier noch einmal bei
Monika für ihre Unter-
stützung und ihre Ideen
im abgelaufenen Jahr be-
danken und wünschen
ihr viel Erfolg für ihre be-
rufliche Laufbahn. 

Im Anschluss gab es noch
ein gemütliches Beisam-
mensein mit einem kur-
zen Jahresrückblick und
einer kleiner Advent-
jause. Jedes anwesende
Mitglied bekam einen
Blumengruß mit nach
Hause. Ein Dankeschön
auch an die Kinder-An-
klöpflergruppe, die uns
den Abend mitgestalteten
und zugunsten der Kin-
derkrebshilfe sammelten. 

Die neue Obfrau und ihre
Stellvertreterin
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Apfelbutzn rein, Plastik nein!
Bioabfall ist wertvoller Rohstoff für Kompost und
Energie. Damit er in den heimischen Kompostier-
und Biogasanlagen bestmöglich verwertet werden
kann, muss er aber richtig getrennt und gesammelt
werden. Immer öfter landen Plastiksackerln und
andere Verpackungen aus Plastik, Metall oder Glas
im Bioabfalleimer – Störstoffe, die erst mühsam
aussortiert und dann kostenintensiv entsorgt wer-
den müssen.
Im Rahmen der tirolweiten Kampagne Apfelbutzn
rein, Plastik nein wird es im kommenden Jahr ver-
schiedene Aktionen geben, um die Qualität des ge-
sammelten Bioabfalls nachhaltig zu verbessern. Die
Zahl der Gegenstände aus Plastik, Metall, Glas etc.
soll deutlich zurückgehen, damit der Bioabfall zu
qualitativ hochwertigem Kompost und Energie
weiterverarbeitet werden kann. 
Wir bitten alle Bewohner/innen der Gemeinde,
zum Erfolg der Kampagne beizutragen: Bitte ach-
tet / achten Sie noch mehr auf die richtige Tren-
nung von Bioabfällen im Haushalt!

Apfelbutzn rein, Plastik nein ist eine gemeinsame
Initiative von Land Tirol, ARGE Kompost und Bio-
gas Tirol, den Tiroler Obst- und Gartenbauvereinen
und mehreren Tiroler Abfallverbänden. Gefördert
vom Bundesministerium für Nachhaltigkeit und
Tourismus. 
Weitere Informationen unter: www.kompost-tirol.at

Lobenswertes...

Der Beitrag mit Herz
Zum Jahresbeginn möchten wir allen Helferinnen und Helfern, die im Stillen, unauffällig und ausdauernd zum Beispiel
Nachbarschaftshilfe leisten, Leute im Altenwohnheim besuchen, sich für Leute einsetzen, die Hilfe benötigen, kurzum – „All-
tagsengel“ sind - ein ganz großes Dankeschön ausdrücken. Es geschieht in unserem Ort sehr viel Positives, worüber nicht
viel Aufhebens gemacht wird, das aber keinesfalls als selbstverständlich angesehen werden darf. 

Ordnungsgemäß gesammelt, wird aus Bioabfall hoch-
wertiger Kompost.            (Foto: ARGE Kompost und Biogas Tirol)Die Anklöpfler bereiteten uns Freude



AV-Kinder

Freitag, 11. Jänner
Rodelpartie 
Brixenbachalm
Hallo, liebe Kinder! Im
Jänner treffen wir uns zu
einer Kinder- und Fami-
lien Rodelpartie. Von der
Reiterbrücke aus wan-
dern wir gemeinsam zur
Brixenbachalm, wo wir
für eine Jause einkehren.
Helm und Stirnlampe
nicht vergessen!
Christine Weißbacher, 
Tel. 0676 430 19 31

Hauptverein

Sonntag, 13. Jänner
Leichte Skitour in der 
Kelchsau
Wie schon letztes Jahr
starten wir mit einer
leichten Skitour, die auch

für Skitouren-An-
fänger geeignet ist

in die Wintersaison. Das
Ziel wird kurzfristig be-
kanntgegeben. Mögliche
Optionen sind unter an-
derem das Schwaigberg-
horn, der Bärentalkopf
oder der Niederjochko-
gel.
Ausrüstung: Komplette
Skitourenausrüstung,
modernes LVS-Gerät, La-
winensonde, Lawinen-
schaufel.
Katja Riedmann und Mi-
chael Sieberer, Tel. 0676
60 10 189

Samstag, 19. Jänner
Mondschein - 
Schneeschuhtour
2 Tage vor Vollmond star-
ten wir am Samstag-
abend zu einer Mond-
schein Schneeschuhtour
(zum Vollmond am 21.
gibt’s heuer übrigens eine
totale Mondfinsternis).
Das Tourenziel wird je
nach Schneelage kurzfris-
tig bekannt gegeben.

Christl Schwarz, Tel. 0676
76 12 728

Sonntag, 3. Februar
Skitour Rofan
Eine der schönsten Ski-
touren im Rofangebirge
führt in einer Felskulisse
mit guten Aussichtspunk-
ten auf das Kotalmjoch.
Die Tour ist mittelschwer,
komplette Skitourenaus-
rüstung ist erforderlich.
Anni und Edi Welebil,
Tel. 0664 34 26 382

AV-Senioren

Mittwoch, 9. Jänner
Die erste Seniorentour
des Jahres ist eine Schnee-
schuhwanderung zur Al-
penrosenhütte in Westen-
dorf. 
Schneeschuhe können
auch ausgeliehen werden.
Eva Kiederer, 
Tel. 0676 66 57 520

Mittwoch, 23. Jänner
Rodeln am Gerlosstein
Die Rodelbahn am Ger-
losstein ist mit ihren 7 km
die längste beleuchtete
Naturrodelbahn des Zil-
lertals. Wir werden mit
dem Bus fahren, bitte da-
her rechtzeitig anmelden.
Hans Erharter, Tel. 0664
33 87 319

Gruppe 
„Extrem Gmiatlich“
und AV-Senioren

Freitag, 18. Jänner
Foto-Abend
Wir treffen uns um 19.00
Uhr im AV-Lokal in Bri-
xen und schauen uns
wunderschöne Bilder von
den 2018er - Touren der
Extrem Gmiatlich und Se-
nioren-Gruppen an.
Hubert Kofler, Tel. 0664
18 80 212
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Zum Jahresausklang gab es eine gemeinsame Wanderung
der Senioren mit der Gruppe „Extrem Gmiatlich“ zur Burg
Freundsberg mit 65 Teilnehmern. Nach dem Aufstieg zur
Burg wurden wir mit Punsch und Glühwein empfangen. Es
folgte eine besinnliche Lesung in der Burgkapelle, begleitet
mit Harfenmusik und anschließend wurde uns ein opulentes
Abendmahl serviert. Nach ein paar gemütlichen Stunden
und der Besichtigung des Burg-Museums machten wir uns
wieder auf den Rückweg.

Bei relativ frischem Wanderwetter trafen sich 22 AV-Se-
nioren zu einer Herbstwanderung. Zuerst ging es vom Hin-
tersteinersee zur Steiner Hochalm. Auf dem Adlerweg Rich-
tung Walleralm konnten wir die herrliche Aussicht auf den
dunkelgrünen See und die Spitzen des Wilden Kaisers ge-
nießen. Nach einer gemütlichen Einkehr in der Stöfflalm
wanderte die Gruppe auf direktem Weg wieder zurück zum
Hintersteinersee.

Detaillierte Informationen zu geplanten Touren
incl. Ausrüstungsempfehlung und Berichte mit
Fotos von vergangenen Unternehmungen gibts
auf alpenverein.at/brixen-im-thale
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Dorfstraße 15, Tel.: 05334 / 8590
www.apotheke-westendorf.at

eignen sich besonders gut 
zur Behandlung von 
 Verspannungen im unteren 
Rückenbereich. Die haut-
freundlichen Umschläge 
mit 16 patentierten Wärme-
zellen sind stufenlos 
 größenverstellbar.

eigenen sich besonders 
gut zur Behandlung von 

größeren Schmerzbe-
reichen. Die haut-

freundlichen Au� agen 
mit 13 patentierten 

Wärmezellen sind 
 � exibel einsetzbar.

Wirksame Schmerzlinderung bei Rückenschmerzen

Für größere Schmerzbereiche

ThermaCare Rückenumschläge

ThermaCare 
Wärmeaufl agen

Zur äußeren Anwendung bei 
 verspannter Muskulatur, 
 Muskelkater und beanspruchten 
Gelenken.

Muskel & Gelenk

Apoforce 
Wärmegel

Jänneraktion   1 € Rabatt pro Packung

Jänneraktion   1 € Rabatt pro PackungBei Kauf von 2 Packungen2 € Rabatt pro Packung

Jahreshaupt-
versammlung
Am 16. Dezember fand im
Gasthof Jakobwirt in West-
endorf die 38. Jahreshaupt-
versammlung der AV-Sek-
tion Brixen statt. Obmann
Hubert Kofler konnte eine
große Zahl aktiver Mitglie-
der und als Ehrengäste
Pfarrer Michael Anrain
und die Obfrau des AV-
Kirchberg Silvia Schwein-
zer begrüßen.
Der Kassier Walter Krall
konnte neuerlich von ei-
nem positiven Kassa-Ab-
schluss und einem Zu-
wachs der Mitglieder-
anzahl auf ca. 1250 berich-
ten. Die Kassaprüfer bestä-
tigten den Abschluss und
bedankten sich beim Kas-
sier für seine vorbildliche
Arbeit. Die Entlastung
wurde einstimmig ausge-
sprochen. Walter Krall
stellte sein Amt nach 10
jähriger Tätigkeit zur Ver-
fügung. Zu seinem Nach-
folger wurde ebenfalls ein-
stimmig Josef Schönacher
aus Westendorf gewählt.
Die verschiedenen AV-
Gruppen blickten auf ein
sehr aktives Jahr zurück. 43
von 47 geplanten Unter-
nehmungen konnten auch
umgesetzt werden. Es gab
ein vielfältiges Programm
in allen Themenbereichen,
von Skitouren, Wanderun-
gen, Mountainbike-, Klet-
tersteigtouren, Teilnahme
am Hillclimb Mountain-

bike-Rennen etc. Ein High-
light war wieder die Bestei-
gung mehrerer 4000er in
den Schweizer Alpen. Die
Beteiligung war mit zum
Teil über 60 Teilnehmern
sehr gut.
Der Alpinreferent Andreas
Fuchs dankte allen 33 akti-
ven Tourenführern. Er
dankte auch jenen, die an
Ausbildungen teilgenom-
men haben.
Weiterhin werden interes-
sierte AV-Mitglieder ge-
sucht, die als Tourenführer
mithelfen wollen, das Ver-
einsleben aktiv mitzuge-
stalten.
Edi Welebil berichtete von
seinem ersten Jahr als AV-
Naturschutzreferent, von
Ausbildungen und dem
Auftrag des Alpenvereins
mitzuhelfen, die Schönheit
der Berge zu erhalten. Am
Beispiel des Projekts „Woi-
pertouringer“ appellierte
er an AV-Tourengeher, die
Ruhezonen und Sperrge-
biete einzuhalten.

In sehr netten Ansprachen
bedankten sich die Ehren-
gäste für die Einladung,
berichteten von eigenen
Berg-Erlebnissen und
wünschten allen ein unfall-
freies Bergjahr 2019.
Nach dem offiziellen Teil
wurde ein Abendessen ser-
viert, untermalt mit Bil-
dern der 2018er AV-Touren
klang die Veranstaltung in
einem gemütlichen Teil
aus.

Für 50 jährige AV Mitgliedschaft wurde Annemarie Laimin-
ger geehrt, für 25 Jahre Frau Jolanthe Sieberer, Ursula
Schipflinger, Richard Angerer und Jakob Aschaber 
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Immer wieder wenn es
kalt wird, taucht er auf -
der Schimmel. Schimmel-
sporen sind nahezu über-
all anzutreffen und wenn
die Rahmenbedingungen
stimmen, dann wachsen
sie. Hier geht es vorwie-
gend um Temperatur und
Luftfeuchtigkeit, wäh-
rend mangelnde Hygiene
selten der Grund für
Schimmel ist. Wer ihn hat,
sollte ihn loswerden und
dauerhaft vermeiden. 

Schimmel kann die Gesund-
heit gefährden

In jedem vierten bis fünf-
ten Haushalt kommt es
zu Schimmelproblemen.
Rasche Maßnahmen sind
gefragt, um Wachstum
und Dauer des Aufenthal-
tes des unliebsamen Gas-
tes innerhalb der eigenen
vier Wände einzuschrän-
ken. Denn Schimmel sieht
nicht nur hässlich aus, mit
dem Ausmaß des Befalls
können auch die Gesund-
heitsrisiken zunehmen.
Für Kinder und Personen
mit geschwächtem Im-
munsystem und Vorer-
krankungen können aller-
gische Reaktionen und
Erkrankungen der Atem-
wege auftreten. Sobald
Schimmel entdeckt wird,
muss gehandelt werden
und zuallererst die Ursa-
che erforscht und beho-
ben werden.

Schimmel braucht 
Feuchtigkeit

Diese bildet sich auf küh-
len Oberflächen. Beson-
ders anfällig für den Nie-

derschlag von Feuchtig-
keit sind Stellen wie z.B.
nicht ausreichend ge-
dämmte Außenwände,
Außenecken oder Fens-
terlaibungen. 
Woher kommt die Feuch-
tigkeit? Jeder Mensch gibt
etwa 1 bis 1,5 Liter Wasser
pro Tag an seine Umge-
bung ab. Dazu kommt die
Feuchtigkeit durch Ko-
chen, Baden, Duschen,
Wäschetrocknen usw. 
Wenn´s dann erst mal
feucht ist, ist der Schim-
mel oft nicht mehr fern.
Denn Feuchtigkeit zu-
sammen mit den in der
Luft enthaltenen Schim-
melsporen ist die ideale
Grundlage für Schimmel-
wachstum.
TIPP: Regelmäßiges Lüf-
ten hilft - es hält die Luft-
feuchtigkeit im Raum
niedrig und erschwert die
Bildung von Schimmel. 

Was tun bei Schimmel-
bewuchs?

Die Wahl der richtigen
Sanierungsmaßnahme
hängt von der Ursache
der schimmelfördernden
Feuchtigkeit ab. Folgende
Umstände sind unbe-
dingt abzuklären: Woher
kommt die Feuchtigkeit:
Dringt Wasser durch das
Erdreich in die Mauern
ein? Wird richtig und aus-
reichend gelüftet? Oder
handelt es sich um Kon-
denswasser, das in Wohn-
räumen an den kalten
Wänden und Fenstern
entsteht?

Sanierungsmaßnahmen bei
leichtem Befall

Ein geringer Schaden, der
nur in einem Raum und
nur etwa Handflächen-
groß oberflächlich auf-
tritt, kann relativ einfach
selbst behoben werden.
Bei glatten Flächen reicht
es aus, diese mit einem
herkömmlichen Haus-
haltsreiniger und an-
schließend mit 70% Alko-
hol abzuwischen. Die
Produktverträglichkeit
sollte jedenfalls vorab an
einer kleinen nicht gut
sichtbaren Stelle geprüft
werden.
Befallene Silikonfugen
müssen entfernt werden.
Offenporige Flächen
(Putzoberflächen) sollten
ebenfalls feucht und an-
schließend mit 70% Alko-
hol abgewischt werden.
Dabei ist gut zu Lüften
und die Brandgefahr zu
beachten.
Polstermöbel und Matrat-
zen, die mit Schimmel be-
fallen sind, werden am
besten entsorgt. 
Befallene Tapeten sind zu
entfernen, die Wandflä-
che darunter mit Alkohol
zu desinfizieren.
Nach der Schimmelbesei-
tigung soll die Umge-
bung feucht gewischt
werden. Der Wischlap-
pen ist anschließend zu
entsorgen.

Fachgerechte Sanierung bei
großem Schimmelbewuchs

Wenn der Schimmelbefall

größer ist und in mehre-
ren Räumen auftritt bzw.
wenn sich gesundheitlich
gefährdete Personen in ei-
ner Wohnung aufhalten,
sollte dies nur über eine
Fachfirma erfolgen. 

Zusätzlich zur kurzfristi-
gen Schimmelentfernung
sind, je nach Ursache für
den Schimmelbefall, ge-
eignete Maßnahmen zur
dauerhaften Vermeidung
von Schimmel zu treffen.

Schimmelpilz - 
Vor-Ort-Beratung

Die Schimmelpilzbera-
tung umfasst einen Vor-
Ort-Besuch mit detaillier-
ter Aufnahme der Schim-
melpilzsituation. Dabei
werden sowohl gebäude-
technische Fakten erho-
ben, als auch Benutzerge-
wohnheiten abgefragt.
Zudem erfolgt eine foto-
grafische Dokumentation
der befallenen Stellen mit
begleitenden messtechni-
schen Untersuchungen
(beispielsweise Messung
der Oberflächenfeuchte,
Innenthermographie, etc).

Im Anschluss an den Vor-
Ort-Besuch wird ein de-
taillierter Beratungsbe-
richt erstellt. Dieser bein-
haltet neben der Beschrei-
bung der aufgenomme-
nen Daten eine Beschrei-
bung möglicher Ursachen
sowie Sanierungsempfeh-
lungen für den konkreten
Schimmelpilzbefall.

1,2,3 im Sauseschritt – mit Kälte kommt der Schimmel mit

Genaue Informationen zur Beratungen finden Sie auf 
http://www.energie-tirol.at/energie-beratung/schimmelpilz-vor-ort-beratung/
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Mario Klocker

Dorfstraße 66 
6364 Brixen i. Th. 

| Telefon: 0664/522 61 94
E-Mail: info@elektromario.at 

www.elektromario.at

Installationen - Reparaturen - Verkauf
Energieautonomes Wohnen

Besuchen Sie uns im "Real Smart Home" Showroom und erleben Sie 
das intelligente Haus von Heute live.

Intelligentes Wohnen 
Leben mit Autopilot.

„Das Loxone Smart Home - es denkt mit, denkt vor, 
denkt wie ich“(Wohlfühltemperatur, Licht mit Wow 

Gute Nacht-Taste)

Mehr Zeit für mich 
und meine Familie.

Ich habe endlich den Kopf frei für die 

Einfachste 
Bedienung.

Wacht über 
alle Bewohner.

Energiesparen 
mit Köpfchen.

Mein Haus, 
meine Daten.

Jalousien, Temperatur, Feuchte, uvm. 
steuern. Dank dem Tastenstandard kin-

cken

V
id

eo
V

id
eo

Leben zu haben.

Jalousie auf

Jalousie ab

Musik ein / Lauter

Musik ein / Leiser

Licht an / Szenenwechsel
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Aus unserer PFARRE

Pfarramt Brixen im Thale, Tel. 05334 8161
Waltraud, Tel. 0664 581 71 04  

E-mail: pfarre.brixen@pfarre.kirchen.net     
www.kirchen.net/pfarre-brixen

Donnerstag, 10. Jänner
13.30 Uhr: Hl. Messe besonders für die Senioren 
14.00 Uhr: Seniorennachmittag im Pfarrsaal, dazu
sind ALLE Senioren herzlich eingeladen.

Weitere Termine 2019:
Aschermittwoch-Bußandacht: 6. März, 19.00 Uhr, an-
schließend Gesprächsabend für die Eltern und Paten
der Erstkommunikanten
Familienfasttag, Solidaritätssuppe: Samstag, 16.
März,  im Anschluss an die Vorabendmesse
2. Fastensonntag: 17. März, 11 Uhr Berg-Tabor-Messe
in der Salvenkirche
Ostersonntag: 21. April, 5.00 Uhr Auferstehungs-
gottesdienst
Galiläa(gang)messe: Samstag, 27. April, 8.00 Uhr
Firmung: Sonntag, 26. Mai, 9 Uhr mit Abt. German Erd
Erstkommunion: Donnerstag, 30. Mai 9.00 Uhr
Pfingstsonntag: 9. Juni
Fronleichnam: Donnerstag, 20. Juni
Herz-Jesu-Sonntag: 30. Juni

Ein herzliches Dankeschön
An alle, die mir im Pfarrbüro immer wieder zur Hand
gehen, oft auch ungefragt, ohne euch wäre vieles gar
nicht möglich.
Ein Dankeschön an Burgi und Herta.
Ein Dankeschön an die Bauhofmander, die immer zur
Stelle sind, wenn es notwendig ist.
Ein Dankeschön an Hr. Pfarrer und an Leo.
Ein großes Dankeschön auch an meine Parte-Austrä-
ger, es funktioniert bestens.
Ich wünsche euch allen von ganzem Herzen ein gutes
und gesundes neues Jahr, viel Glück und Gottes Segen.

Herzlichst Waltraud 

Seit 6. Dezember befindet sich nach erfolgter Renovie-
rung die Marienstatue wieder in unserer Kapelle.
Selbstlos und unkompliziert halfen uns Mitarbeiter
der Firma Erber beim Aufstellen der Statue, wofür wir
uns herzlich bedanken. Über den Besuch und das Sin-
gen der Brixner Anklöpfler bei der „Wieder-Heim-
kehr“ der Mutter Gottes in die Kapelle haben wir uns
sehr gefreut.
Schön, dass noch vor Weihnachten 2018 die Beschädi-
gungen Vergangenheit sind. 

Elisabeth und Paul Caramelle

Foto: Herbert Laiminger

Die Brixner Anklöpfler bei der Weidachkapelle

Renovierte Marienstatue ist
wieder an ihrem Platz



Redaktionsschluss: Donnerstag, 17. Jän. 2019

Unter  uns Seite 19Jänner 2019

Die „Heiligen Drei Könige mit dem Sternträger“ und ihren treuen Begleitern 
sind wieder unterwegs!
Am Mittwoch, 2. Jänner, besuchen sie abends die Gasthäuser, Hotels und Restaurants.
Am Donnerstag, 3. Jänner und am Freitag, 4. Jänner, klopfen sie wieder an jede Tür.
Am Sonntag, 6. Jänner, 9.00 Uhr, Hochfest der Erscheinung des Herrn, feiern sie gemeinsam mit der 
Pfarrgemeinde den Gottesdienst!
Bitte öffnet ihnen mit Freude eure Türen. Als heilige Könige bringen sie Segen, der euch beschütze auf all
euren Wegen. 
Glück und Frieden für das neue Jahr wünschen euch die Sternsingerschar, Pfarrer Michael Anrain, Martina
Reiter, Elke Rosner und Katrin Staffner. 

Sternsingeraktion 2019
Zum Jahreswechsel bringen die SternsingerInnen die
Friedensbotschaft und den Segen für das neue Jahr.
Ihr Einsatz gilt aber auch notleidenden Mitmenschen
in den Armutsregionen unserer Welt. Mit großartiger
Hilfe der österreichischen Bevölkerung werden jähr-
lich rund 500 Sternsinger-Projekte in 20 Ländern Afri-
kas, Asiens und Lateinamerikas unterstützt. Mit euren
Sternsingerspenden werden dieses Jahr Projekte auf
den PHILIPPINEN unterstützt. 
Sternsingerspenden sind steuerbegünstigt 
Seit dem Steuerreformgesetz 2009 sind Spenden an be-
stimmte Organisationen steuerlich absetzbar. Die
Dreikönigsaktion ist eine der begünstigten Organisa-
tionen

Schutz für Kinder
Child Alert schützt die Kinder vor Gewalt und Aus-
beutung. 
Das engagierte Team ermächtigt sie, selbst aktiv zu
werden und die Schule positiv abzuschließen. Den El-
tern wird dabei geholfen, Einkommen zu schaffen und
die Armut zu besiegen. 

Nahrung sichert
Leben
Agro-Eco organisiert Bio-
Landwirtschaft-Trainings:
Das sichert lebenswich-
tige Ernährung, Modell-
farmen erforschen neue
Reissorten und verbreiten Saatgut. Der Zusammen-
schluss in lokalen Bauernorganisationen stärkt die Ge-
meinschaft und verhindert Landraub. 

Die Sternsinger
Der Herr Pfarrer schickt die Sternsinger aus,
donn gehn’s wieder von Haus zu Haus
und sammeln an Haufen Göd,
des den Armen auf der gonzen Wöt
so dringend zum Leb’n föh’t.
Mia sechn’s oi Johr wieda gean
der Oane mit dem gruaßen Stean,
der Kaspar und der Melchior
dia gehn’d dem Balthasar no vor,
nocha singan oi im Chor.

Sie singen so monch nette Weis’
wia’s eahna gonga is auf ihrer Reis’.
An himmlischen König homb’s g’fund’n
auf der Wöt, bei ins herunt’n
an gonz kloan, in Windeln bund’n.

Donn gehn’s wieder fort
se miaß’n no zu vü weitere Ort
an Frieden bringa zu ondere Leit
und wünsch’n oinan a guate Zeit,
dass im noin Johr koa Unglück geit.

In wöchan Haus die Sternsinga send g’wesen,
des ku ma auf’n Türstock lesen.
CMB (Christus mansionem benedicat)
und die Johreszoi schreib’ns mit Kreide jedesmoi 
„Christus segne dieses Haus“, und weck send oi.

Helene Bachler
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Ein großes DANKESCHÖN
für die Anteilnahme auf dem letzten Weg unserer lieben Verstorbenen,
Frau

Rosa Christandl
*12.03.1943 +19.11.2018

Unser besonderer Dank gilt:
Herrn Pfarrer Gerhard Erlmoser für die würdevolle Gestaltung des Gottesdienstes,
der Vorbeterin Moidi, dem Mesner Leo und den Ministranten,
dem Kirchenchor und der Musikkapelle Brixen für die schöne musikalische 
Umrahmung,
Olga für das Kreuztragen,
Herrn Pfarrer Michael Anrain für die Einsegnung der Urne,
den Ärzten Dr. Kerstin Gasser-Puck, Dr. Dieter Gasser und Dr. Peter Fuchs,
der Trauerhilfe Kitzbühel sowie allen an der Beerdigung Beteiligten

Ein herzliches Dankeschön an das Team des Altenwohnheims Westendorf
für die gute und liebevolle Betreuung in den letzten Monaten.

Ein herzliches Vergelts Gott für das Gebet, die Blumen- und Kerzenspenden,
die Gedenkkerzen im Internet, die ausbezahlten Messen und die Spenden an
das Altenwohnheim Westendorf.

Die Trauerfamilie

DANKSAGUNG 

Wir danken allen, die meiner Frau, unserer Mutter, Schwiegermutter 
und Oma

Frau  Ella Koidl * 28.2.1926   + 23.11.2018

durch ihre Anteilnahme mit tröstenden mündlichen oder schriftlichen 
Worten und stillen Zeichen uns beim Abschied geholfen haben.

Unser besonderer Dank gilt:
Herrn Pfarrer Michael Anrain für die würdevolle und einfühlsame Gestaltung des
Trauergottesdienstes, der Vorbeterin Moidi für das Vorbeten des Rosenkranzes, dem
Kirchenchor, dem Mesner Leo und den Ministranten, der Pfarramtssekretärin Wal-
traud für die Begleitung bei der Organisation und der Trauerhilfe Kitzbühel mit Hans
Eberl und den Parten-Austrägerinnen, den Hausärzten Dr. Dieter Gasser, Dr. Kerstin
Gasser-Puck und Dr. Peter Fuchs, dem Sozial- und Gesundheitssprengelteam
Brixen/Westendorf für die liebevolle Pflege und den Beistand, den Ärzten und dem
Pflegepersonal in den zuständigen Abteilungen im Krankenhaus Kufstein und St. Jo-
hann mit dem mobilen Palliativteam für die sehr gute Pflege und Unterstützung, der
24-Stunden-Betreuungsberaterin Brigitte und im Besonderen Pflegerin Florina für die
Versorgung und das mitgetragene Leid, Frau Silvia Wanninger-Kaufmann, der Pfle-
geheim-Küchenmannschaft und den Essen-auf-Rädern-Fahrern, für alle Spenden und
Einträge im Internet.

Brixen, im Jänner 2019 Mich, Michael, Oliver, Marcella und Chris
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Danksagung

Ein herzliches „Vergelt`s Gott“ allen, die unsere liebe Verstorbene

Anna Beihammer
„Rieser Mam“
*09.08.1926     +23.11.2018

so zahlreich auf  ihrem letzten Weg begleitet haben.

Unser besonderer Dank an:
Herrn Pfarrer Mag. Michael Anrain und allen an der Beerdigung Beteiligten für die
würdevolle Gestaltung des Gottesdienstes.
Dem Kirchenchor und der Musikkapelle Brixen für die schöne musikalische 
Umrahmung.
Dem Altenwohnheim und den Hausärzten Dr. Peter Fuchs, Dr. Dieter Gasser, 
Dr. Kerstin Gasser-Puck für die liebevolle Betreuung.

Danke auch für alle Kranz-, Blumen-, Kerzenspenden, die Messstipendien
und anderen Spenden.

Die Trauerfamilien

Der 1. Adventbasar des Wohnheimes in Brixen im
Thale war ein voller Erfolg. Durch die Mithilfe von
vielen freiwilligen Helfern und auch die Bastelarbeiten
unserer Bewohner konnten wir drei große Stände be-
stücken. Der Andrang von so vielen Brixnern und
auch einigen Leuten der Nachbargemeinden war
wirklich überwältigend. Fast alle Artikel wurden ver-
kauft und auch die große Tombola gestürmt. Somit
wurde der große Wunsch, für unsere Bewohner eine
mobile Massagematte zu erwerben, erfüllt.
Ein herzliches Vergelt`s Gott allen Besuchern.

Ein besonderer Dank gilt unseren freiwilligen Helfern,
den Ehrenamtlichen, den vielen Sach- und Geldspen-
dern, sowie unseren Helfern der Freiwilligen Feuer-
wehr fürs Kastanienbraten, den Mitarbeitern des
Altenwohnheimes und natürlich unseren Bewohnern.

Adventbasar im Altenwohnheim Brixen i. Th.

Viele fleißige Hände beim Basteln für den Basar

Einige unserer tüchtigen Helferinnen beim 1. Adventbasar
des Altenwohnheimes

Hans, Hais und Harry, die allerbesten Kastanienbrater
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Das Caritas Projekt „Selbsthilfe
Demenz“ war in den letzten bei-
den Jahren für pflegende Angehö-
rige von Menschen mit Demenz
im Tiroler Unterland ein wichti-
ger Wegbegleiter. Pflegende An-
gehörige nutzten die Gelegenheit,
sich monatlich in einer Ge-
sprächsgruppe zunächst in Wes-
tendorf, danach in Brixen mit der
Demenz-Expertin Katja Gasteiger
zu treffen. 
„Selbsthilfe Demenz“ ist ein Ko-
operationsprojekt des Freiwilli-
genzentrums Tiroler Unterland
und der Caritas der Erzdiözese
Salzburg und wird von Bund,
Land und Europäischer Union un-
terstützt (LEADER). 

Ab Jänner geht das Projekt mit be-
währten Fördergebern und Part-
nern sowie einem erweiterten
Angebot in die zweite Runde.

Katja Gasteiger, Caritas Demenz-
Expertin: „Neben dem Verständnis
für die eigenen Angehörigen ging
es in den Gesprächsgruppen
hauptsächlich um das subjektive
Erleben. Die eigene Gefühlswelt

wieder bewusst wahrzunehmen,
eigene Bedürfnisse, Ängste und
Verunsicherung aussprechen zu
dürfen und dabei von anderen Be-
troffenen ernst genommen und
verstanden zu werden, war das
Wichtigste für die teilnehmenden
Angehörigen.“ In der geleiteten
Selbsthilfe-Gruppe für Angehörige
waren besonders auch der Erfah-
rungsaustausch und praktische In-
formationen zu Themen wie
Pflegegeld, Hilfsangebote, Ernäh-
rung oder ganz alltägliche Pflege-
tipps von der Expertin Katja
Gasteiger sehr gefragt. Zusätzlich
konnten durch öffentliche Vorträge
viele Menschen aus der Region für
das Thema Demenz sensibilisiert
werden.
Die vielen positiven Erfahrungen
aus dem Caritas Projekt haben ge-
zeigt, wie wichtig es ist, dieses An-
gebot in der Region weiterzu-
führen. Ab Jänner 2019 wird in der
„Servicestelle-Demenz“ zusätzlich
zu den Gesprächsgruppen auch Ein-
zelberatung angeboten. 
Das Projekt wird zudem auf die
Regionen Kitzbühel und St. Johann
erweitert. 

Die Gesprächsgruppen und Bera-
tungsmöglichkeiten starten ab
7. Jänner 2019 in Brixen.
Der erste Vortrag zum Thema De-
menz findet am 28.1.2019 von
19.00 – 21.30 Uhr im Altenwohn-
heim in Kitzbühel statt.

M I K E  F O H R I N G E R

AUS MEINER HAND. IN HOPFGARTEN BEIM M-PREIS• 05335/20900

• HANDY
• FESTNETZ
• INTERNET
• TV

Demenzberatung weiterhin für das 
Tiroler Unterland gesichert

Das Projektteam: Isabella Ortner (Frei-
willigen Zentrum Tiroler Unterland),
Caritas Demenz-Expertin Katja Gas-
teiger und Andrea Wieser 
(Caritas-Zentrum St. Johann in Tirol, Foto: © Caritas Salzburg). 

Pressekontakt: Mag.(FH) Ines 
Aufmesser-Waldhuber 
Caritas Salzburg, Kommunikation 
Tel: +43 (0)662 84 93 73-131 
Mobil: +43 (0)676 84 82 10-317
ines.aufmesser-waldhuber@
caritas-salzburg.at

Bitte beachten Sie auch die Werbeeinschaltungen in dieser Zeitung.
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Der Sprengel dankt
allen Personen, die dem
Sprengel etwas zugute
haben kommen lassen
oder eine Blumen- oder
Kranzspende eingezahlt
haben.
Ganz herzlich möchten
wir uns bei den fleißigen
Mitarbeiterinnen der Ca-
feteria bedanken, die täg-
lich ihre Freizeit für eine
tolle Sache zur Verfü-
gung stellen und das
Leben für die Bewohner
und Besucher des Alten-
wohnheimes Westendorf
bereichern. Durch ihr En-
gagement und ihre Herz-
lichkeit ist die Cafeteria
ein beliebter Treffpunkt
geworden, wo man ge-
mütlich plaudern kann
und auch für das leibliche
Wohl gesorgt wird.
Natürlich kann dieser
Service nur angeboten
werden, weil die Zusam-
menarbeit mit den Mitar-
beitern und Mitarbeiterin-
nen des Altenwohnhei-
mes so gut funktioniert.
Daher auch ein herzliches
Dankeschön an Joachim
und Robert mit ihren
Teams und an Hans, der
uns immer mit Rat und
Tat weiterhilft!

Mütter-Eltern-Beratung

Die nächsten Möglichkei-
ten sich beraten zu lassen
gibt es in Brixen immer
am dritten Donnerstag
im Monat (17.1.) zwi-
schen 15.00 und 16.00
Uhr in der Kinderkrippe
Dorfzwerge / Dechant-
stall. In Westendorf findet
die Beratung immer am
zweiten Donnerstag im
Monat (10.1.) jeweils zwi-
schen 9.00 und 11.00 Uhr

im Pfarrsaal (Vereins-
haus, 1.Stock) statt. 
Beide Angebote können
ohne Anmeldung und
kostenlos von Brixner
und Westendorfer  Fami-
lien genutzt werden. In-
formationen gibt es bei
Hebamme Monika Pall
unter Tel. 0699 1041 65 56.

Geburtsvorbereitung

Werdende Mütter kön-
nen sich in diesem Kurs
bestens auf das große Er-
eignis der Geburt vorbe-
reiten und bekommen
viele hilfreiche Tipps
rund um die Schwanger-
schaft von der Expertin
Monika.
Kursbeginn ist am Diens-
tag, dem 15.1.2019 um
19.00 Uhr in der Kinder-
krippe Simba, Dorfstraße
124a in Westendorf.
Auskünfte und Anmel-
dung direkt bei Heb-
amme Monika Pall, Tel.
0699 10 41 65 56

YOGA
(Körper – Atem – Stille)

Yoga vermittelt uns zeit-
lose Weisheit, wirkungs-
volle Körperpositionen
und Atemtechniken, die
Stress lindern, das Herz
öffnen und unser Leben
bereichern;
mit Erika Stöckl, BYÖ,
ärztl. geprüfte Yogaleh-
rende;
wöchentlich ab Dienstag,
den 22. Jänner, 17.45 Uhr
oder 19.30 Uhr im Sozial-
zentrum in Westendorf;
Kosten für 8 Einheiten
85 Euro.
Anmeldung unter Tel.
0664 73 28 80 50 od. 
erika-yoga@aon.at w
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Landhausküchen von bleibendem Wert

Bahnhofstraße 5, 6363 Westendorf, 
Tel.: 05334 / 6296, Fax: 6296 –4
Internet: www.tischlerei–manzl.at
E–mail: office@tischlerei–manzl.at

Wohnfaszina-
tion in Vollen-
dung – unsere 
Landhaus küchen 
sind perfekt auf 
Ihre Bedürfnisse 
und Vorlieben 
abgestimmt.

Sozial- und Gesundheitssprengel
Brixen - Westendorf
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Ein lang gehegter Wunsch
des Bezirkskrankenhaus-
verbandes St. Johann i.T.
wird jetzt Wirklichkeit:
der Bau einer eigenen
Pflegeschule. 
Mit dem neuen Schul-
standort in St. Johann
wird nun auch im Bezirk
Kitzbühel eine hochwer-
tige Ausbildung für Pfle-
geberufe geschaffen. Mit
der bereits bestehenden
Schule in Kufstein ent-
steht nun die gemein-
same „Schule für Ge-
sundheits- und Kranken-
pflege Kufstein – St. Jo-
hann“. Ein Vorzeigepro-
jekt für Kooperation im
Gesundheitswesen. 
Der Spatenstich am 11.
Dezember war der offi-
zielle Start zum Bau der
neuen Schule am Stand-
ort direkt am BKH St. Jo-
hann. Fertigstellung ist
im Herbst 2019, die Ge-
samtkosten für den Neu-
bau betragen rund 4,9
Mio. Euro. 

Anmeldung ab sofort
möglich
Die erste dreijährige Di-
plomausbildung in St. Jo-
hann beginnt im Oktober
2019. Die Ausbildungen
zur Pflegeassistenz und
zur Pflegefachassistenz
beginnen im Jänner 2020.
Anmeldungen sind ab so-
fort über die Homepage
der Schule für Gesund-
heits- und Krankenpflege
Kufstein – St. Johann
möglich.

Bezirksübergreifende
Kooperation sichert
Pflegeausbildung im
Unterland
Durch das bezirksüber-
greifende Kooperations-
projekt wird die Pflege-
ausbildung im Unterland
ausgebaut und langfristig
gesichert. Ein vorbildli-
ches Projekt für die regio-
nale Gesundheitsversor-
gung, denn die neue
Schule ist ein Gemein-
schaftsprojekt der beiden

Krankenhausverbände
BKH Kufstein und BKH
St. Johann: Die Schule
selbst wird als „Schule für
Gesundheits- und Kran-
kenpflege Kufstein – St.
Johann“ mit künftig zwei
Standorten geführt, die

bauliche Errichtung und
Finanzierung und die Be-
triebskosten des St. Jo-
hanner Standortes wer-
den vom Bezirksverband
BKH St. Johann getragen,
organisatorisch bildet die
Schule eine Einheit. 

Aqua Fit fühl Dich leicht 

startet wieder am 
Montag, 7. Jänner 2019 um 19.00 Uhr
Hotel Schermer Westendorf 

Infos unter Tel. 0676 520 69 01
Christa Gugglberger 
zert. Sport- und Freizeittrainerin

Durch gezielte Übungen mit diversen Geräten
kann Aqua Fit :

- das Gleichgewicht sowie
- die Koordination schulen,
- die Wirbelsäule und Gelenke entlasten,
- Osteoporose vorbeugen, 
- die Kondition steigern und 
- die Muskeln kräftigen,
- die Haltung verbessern,
- die Zufriedenheit erhöhen,
- die Beweglichkeit fördern, 
- die Konzentration optimieren und
- das Loslassen und „Du selbst sein“ fördern
- das Körpergefühl verbessern

aber vor allem macht es Spaß….

Ein langjähriger Wunsch wird Wirklichkeit

Baubeginn für die neue Pflegeschule St. Johann i.T.

Strahlende Gesichter beim Spatenstich für die neue Pfle-
geschule in St. Johann. 
Im Bild von links: Architekt DI Kurt Rumplmayr, Bauleiter
Stefan Unterberger (PM1), Architektin DI Sabine Penz, Mag.
Claudia Schweiger, Direktorin GuKPS Kufstein – St. Johann,
Gesundheits-Landesrat Dr. Bernhard Tilg, Bildungs-Landes-
rätin Dr. Beate Palfrader, Verbandsobmann BKH St. Johann
Paul Sieberer, Verbandsobmann BKH Kufstein Ing. Rudi Pu-
echer, Verwaltungsdirektor BKH MMag. Thomas Pollak,
Standortbürgermeister Mag. Stefan Seiwald, Ärztlicher Di-
rektor BKH St. Johann Prim. Dr. Norbert Kaiser, Baumeister
Franz Wiesflecker (Fa. Bodner), Prim. Univ.-Doz. Hermann
Nehoda, med.-wiss. Leiter der GuKPS St. Johann 

Hell, offen, klar - so wird die neue Pflegeschule in 
St. Johann aussehen                                               (Fotos Ritsch)
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Von den Dorfzwergen
Voll Freude und Geduld kam er auch dieses Jahr wieder zu uns – der heilige Nikolaus, und sprach mit 
lauter Stimme: „Grüß Gott, ihr Kinder hier im Haus, ihr wisst, ich bin Sankt Nikolaus.

Habt keine Angst, schaut mich nur an, ich bin kein böser, wilder Mann.
Ich hab euch diesen Korb gebracht, da drin steckt, was euch Freude macht!“

2 Wunschvorträge auswählen und anmelden unter 
05334-8630
Brixen i.Th., Dorfstraße 105 
idealtours.at

24.02.2019 ab 9 Uhr  
im Metropol Kino Innsbruck 
4 Länder, 4 Kulturen, 5 Vortragende - 
viele Eindrücke:
NORWEGEN Petra & Gerhard Zwerger-Schoner
ABENTEUER PLANET ERDE Peter Umfahrer
IRLAND Christian Kovacs
JAPAN Marcus Haid

REISEFESTIVAL

Wir freuen  
uns auf Ihren  
Besuch! 
Sonja, Christine 
& Sarah

 nur € 19,-inkl. Bustransfer, Jause  & 2 Vorträgen

Keine Angst vorm Nikolaus hatten die Kinder bei der Weihnachtsfeier im Pfarrhof. Danke, lieber Nikolaus.

Die Brixner Zeitung Unter Uns können Sie auch online lesen unter: www.unteruns.at



Bewerbungstraining
Bereits zum zweiten Mal
organisierten und finan-
zierten die Raiffeisenban-
ken in Zusammenarbeit
mit regionalen Betrieben
das Projekt „Lehrling ge-
sucht“. In mühevoller
Vorarbeit wurden Anzei-
gen offener Lehrstellen
im Bezirk gesammelt und
zu einer Mappe, die je-
dem Schüler überreicht
wurde, gebunden. Zum
Abschluss hatten unsere
Jugendlichen die Gele-
genheit, an einem Bewer-
bungstraining teilzuneh-
men. 
Durchgeführt wurde die-
ses von Frau Nagele vom
Bildungsconsulting der
Wirtschaftskammer Tirol.
In Workshops erarbeite-
ten die Schüler zunächst
wichtige Inhalte zur
schriftlichen Bewerbung
bzw. zum Bewerbungsge-
spräch, ehe ein paar Frei-
willige praxisnahe Vor-
stellungsgespräche üben
konnten. Dabei wurden
häufige Fehler aufgezeigt
und wertvolle Tipps zu
einer gelungenen Bewer-

bung vermittelt.
Wir bedanken uns bei
den beiden Jugendclub-
betreuerinnen der Raiff-
eisenbanken Brixen und
Westendorf für die Orga-
nisation bzw. bei Frau
Nagele für die Abwick-
lung des Bewerbungstrai-
nings.

Sushi Workshop im 
The Kitchen Club
Die Schüler der wirt-
schaftlichen Fachbe-
reichsgruppe nahmen im
„The Kitchen Club“ in
Kirchberg an einem Sushi
Workshop von und mit
Max Manzenreiter teil.
Max selbst besuchte vor
zehn Jahren die Polytech-
nische Schule in Brixen
und absolvierte danach
eine Lehre als Koch. Nach
erfolgreichem Lehrab-
schluss arbeitete er sich in
verschiedenen nationalen
und internationalen Ho-
tels und Restaurants bis
zum Küchenchef hinauf.
Unter anderem machte er
eine zweimonatige Aus-
bildung an der Tokyo
Sushi Academy. Dieses

erworbene Know-How
ermöglichte ihm schließ-
lich die Selbstständigkeit:
Vor zwei Jahren gründete

er die „Sushi Company“
und teilt sein Wissen auch
in diversen Workshops.
Somit kamen auch wir in
den Genuss, sein Insider-
wissen rund um Sushi &
Co zu erfahren. Wir lern-
ten, wie man richtig Reis
kocht, was es mit der Ver-
arbeitung der Nori-Blät-
ter auf sich hat oder wie
man Inside-Out-Röllchen
zubereitet. Unser selbst-
gemachtes Repertoire an
Maki, Nigiri oder Gun-
kan konnte sich am Ende
auf jeden Fall sehen las-
sen und es hat vorzüglich
geschmeckt!
Wir bedanken uns bei
Max herzlich für den pro-
fessionell durchgeführten
Workshop im modernen
Küchenstudio des The
Kitchen Clubs!Unsere Schüler nach erfolgreicher Absolvierung des Bewerbungstrainings

Stolz präsentieren die Mädels ihre fertigen Köstlichkeiten

Gespannt wird den Anweisungen des Sushi Profis gelauscht

Die Polytechnische Schule
berichtet

Seite 26 Unter  uns Jänner 2019
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Erfolg ist immer nur eine Frage
der richtigen Entscheidung!
Triff du jetzt die richtige Ent-
scheidung – als Facharbeiter zum
Erfolg – melde dich jetzt für die
Polytechnische Schule an. Du
wirst es nicht bereuen, denn den
Facharbeitern gehört die Zu-
kunft! Du kannst werden, was du
willst, wird den Jungen bei der
Berufsberatung erklärt. Zur Aus-
wahl stehen immerhin 198 unter-
schiedliche Lehrberufe und das
Image der Lehre ist hierzulande
sehr gut geworden. Es gibt mehr
offene Lehrstellen als Jugendli-
che, die einen Ausbildungsplatz
suchen. Um Auszubildende für
sich zu gewinnen, lassen sich die
Unternehmen daher einiges ein-
fallen          

Gute Gründe, die für die Lehre
sprechen:

Topausbildung
Mit der dualen Ausbildung
„Lehre plus Matura“ erwirbt man
auch den Zugang zu Universitä-
ten und Fachhochschulen. In
Österreich können alle Lehrlinge
die Berufsmatura kostenfrei und
parallel zur Lehre absolvieren.
Heimische Ausbilder sind fach-
lich topausgebildet. Lehrlinge
können auch persönliche Stärken
entdecken und ausbauen.

Zusätzliche Chancen
Viele Unternehmen stellen für
gute Zeugnisse Prämien in Aus-

sicht oder übernehmen die Kos-
ten für den Führerscheinkurs
oder einen Fremdsprachenkurs.
Und entlohnen teilweise über
dem Kollektiv.

Auslandserfahrung
Lehrlingspaket 2017 – die Inter-
nationalisierung wird gefördert:
Sprachkurse von Lehrlingen im
Ausland werden gratis. Zukünf-
tig werden bis zu zwei Wochen
Sprachaufenthalt gefördert.

Eigenes Geld verdienen
Ab dem ersten Ausbildungstag
bekommt ein Lehrling Lohn oder
Gehalt. Man verdient also sein ei-
genes Geld und wird früher un-
abhängig als Schüler oder Stu-
denten. 

Beste Unterstützung
Wer zusätzliche Ausbildungs-
chancen nützt, kann sich rasch
weiterentwickeln. Angebote wie
Lernbehelfe zur Lehre mit Ma-
tura, Vorbereitungskurse für die
Lehrabschlussprüfung usw. un-
terstützen dabei!

Meisterprüfung machen
Nach der Lehre empfiehlt es sich,
direkt mit den Kursen zum Er-
werb des Meistertitels zu begin-
nen. Der Vorteil dabei ist, man
bleibt im Lernrhythmus. Sehr
viele Betriebsinhaber kommen
aus der PTS und haben selbst
eine Lehre absolviert!

Goldene Zukunft
Nach der abgeschlossenen Lehre
(und anschließenden Meisterprü-
fung) stehen dann alle Türen of-
fen. Von Fachkarrieren mit ver-
schiedenen Schwerpunkten bis
hin zur mittelfristigen Entwick-
lung zur Führungskraft ist alles
möglich. Nach der Ausbildung
kann man sogar sein eigener Chef
werden und sich selbstständig
machen.    (Quelle: http://nachrichten.at)

Wir freuen uns über einen Besuch
auf unserer Homepage:

Gute Gründe, die für die Lehre sprechen

Polytechnische Schule 
Brixen im Thale

Tel. 05334 82012
direktion@pts-brixen.tsn.at
www.pts-brixen.tsn.at
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Neujahrskonzert Hopfgarten –
von Klassik bis Piazzolla 
und mit einem “Heimspiel” für Wenzel Fuchs

Mittwoch, 2. Jänner 2019, 20 Uhr, Salvena Hopfgarten

Wenzel Fuchs – Klarinette / Yasuko Fuchs-Imanaga – Flöte 
Ramón Jaffé – Violoncello / Monica Gutman – Klavier 

Auch 2019 erwartet Musikliebhaber ein glanzvolles
Neujahrskonzert Hopfgarten, das am Mittwoch, 2.
Jänner, 20 Uhr, in der Salvena wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm von der Wiener Klassik bis
Astor Piazzolla bieten wird.
Diesmal kann sich das Publikum wieder über ein Heimspiel
des aus Brixen stammenden Wenzel Fuchs freuen. Der ge-
feierte Soloklarinettist der Berliner Philharmoniker wird
beim Neujahrskonzert gemeinsam mit seiner Frau, der Flö-
tistin Yasuko Imanaga auf der Bühne stehen. Pianistin Mo-
nica Gutman und Ramon Jaffé (Violoncello) – als
künstlerischer Leiter des Kammermusikfestes in Hopfgar-
ten bestens bekannt – komplettieren die hochkarätige Be-
setzung des Neujahrskonzertes in der Hopfgartner Salvena. 
Die vier spielen ein exklusiv für diesen Abend zusammen-
gestelltes Programm mit Werken großer Komponisten mit
ausgewählter Kammermusik von der Wiener Klassik bis ins
20. Jahrhundert. Zu hören sind Werke von Haydn,
Danzi/Mozart, Chopin, Mendelssohn, Enescu, Piazzolla,
Gershwin, Bacán/Jaffé und Paul Schoenfield. 

Infos und Karten: info@kammermusikfest.com 
www.oeticket.com - Infobüro (TVB) Hopfgarten
Kartenpreise: 20,– (Vorverkauf), 22,– (Abendkasse)
12,– (junge Leute bis 26, Kinder bis 14 Jahre frei. 
www.kammermusikfest.com

Filmabend im Sportresort Hohe Salve: Black Brown White 
mit Fritz Karl, Clare-Hope Ashitey, Karl Markovics, u.a.;  Regie: Erwin Wagenhofer

Mittwoch, 2.1.2019 um 19.30 Uhr

,,Eine fesselnde Geschichte mit starken Charakteren. Eine Road-Movie-Hommage, geprägt von sozialem 
Realismus und eine epische Reise zur Selbsterkenntnis“

(The Vienna Review)
„Black Brown White kann unser Bewusstsein schärfen und Perspektiven verändern. Mich hat er sehr 

berührt.“
(Toni Faber im Kurier)

Eine Kooperation mit EU XXL Die Reihe (www.reihe.at)

Alte Ansichten
von Brixen i. Thale

Ein wunderschöner Wintertag im Zentrum von
Brixen im Thale Anfang der 1960er-Jahre.
Links ist das damalige Altersheim („Spital“)
und gegenüber der alte Brixnerwirtsstall zu
sehen. Dort steht jetzt die Metzgerei Knauer.
Ein Pferd wartet am Dorfplatz.
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Ein Blick zurück…
In dieser Rubrik werden wir sehr kurz auf historische, kulturelle oder gesellschaftspolitische

Ereignisse in vergangenen Zeiten hinweisen.

Ing. Franz Fuchs Metallbau und Landtechnik GmbH & Co KG ::: Dorfstraße 3 ::: A-6364 Brixen im Thale
Telefon 05334 / 8103 ::: Fax 05334 / 8869 ::: info@metallbau-fuchs.at ::: www.metallbau-fuchs.at

...denn der Winter kommt!

Riesige Auswahl 
an lagernden 
Schneefräsen

Qualitätsgeräte 
mit dem Service 
vom Fachhändler

Schneefräsen

Inserat_Dorfzeitung_2013-11.indd   1 31.10.2013   18:24:44

Am 12. Jänner 2019 jährt sich
der Todestag von Kaiser Maxi-
milian zum 500. Mal. Tirol steht
während des ganzen Jahres im
Zeichen dieses Gedenkens, da
Maximilian unserem Land be-
sonders verbunden war und
hier viele Spuren hinterlassen
hat.
Er wurde 1459 in Wiener Neu-
stadt als Sohn des Habsburger
Kaisers Friedrich III. geboren.
Damit war er schon als Kind
Erzherzog von Österreich. Im
Jahre 1477 wurde er durch
Heirat mit Maria von Burgund
Herzog dieses Landes. 

Nach dem frühen Tod seiner
ersten Gattin heiratete er Bianca
Maria Sforza, die Tochter des
Herzogs von Mailand. Diese
Hochzeit fand in Hall in Tirol
statt. Nach dem Ableben seines
Vaters wurde er römisch-
deutscher König und 1508 be-
kam er den Titel „Erwählter
Römischer Kaiser“. 
Er starb 1519 auf der Reise von
Innsbruck zum Linzer Landtag
in Wels und wurde in Wiener
Neustadt begraben. Sein Herz
aber befindet sich im Sarkophag
seiner ersten Gattin Maria in
Brügge. 

Sein großartiges Grabmal mit
den Bronzefiguren (Schwarze
Mander), das auch als größtes
Kaisermonument des Abend-
landes bezeichnet wird, steht in
der Innsbrucker Hofkirche.
Maximilian bekam den Beina-
men „der letzte Ritter“. Er war
sehr gebildet und interessiert an
Kunst und Wissenschaft. Wir
Tiroler verbinden seinen Namen
vor allem mit dem Goldenen
Dachl, der Eroberung der
Festung Kufstein, dem Tiroler
Landlibell und der Sage mit der
Martinswand.

500 Jahre Kaiser Maximilian I.



Liebe Seniorinnen und
Senioren!

Bei unserer Adventfeier
am 8. Dezember in der
Salvena in Hopfgarten
konnten wir Herrn Pfar-
rer Michael Anrain,
Herrn Bürgermeister DI
Ernst Huber, unseren Be-
zirksobmannstellvertreter
KR Pepi Decker und un-
ser Ehrenmitglied Martha
Hirzinger begrüßen. 

Die Familienmusik Eg-
ger-Hofer-Strasser und
das junge spritzige Duo
„Fuchs und Henn“ be-
scherten uns einen stim-
mungsvollen Nachmit-
tag. Berti Aschaber be-
reicherte die feierliche
Stimmung mit Advent-
und Weihnachtsgedich-

ten. Zum Abschluss durf-
ten wir noch die Brixner
Anklöpfler genießen. Al-
len Mitwirkenden gelang
es, uns in eine besinnliche
und nachhaltige Weih-
nachtsstimmung zu ver-
setzen.
Ein großes Dankeschön
geht an die OG Hopfgar-
ten für die Dekoration des
Veranstaltungssaales, an
die für die SALVENA
verantwortlichen Mitar-
beiter und an das Bedie-
nungspersonal des Res-
taurants unter der Lei-
tung von Bernhard Brug-
ger.

Aktuelle Termine:

13. - 16. Mai: 
Höhepunkte Kärntens
Wir wollen Österreich

besser kennen lernen und
haben uns dafür unser
südliches Nachbarland
Kärnten ausgesucht. Bei
der Hinfahrt besuchen
wir das Kräuterdorf Ir-
schen, am Weißensee ge-
nießen wir das Mittages-
sen und anschließend
eine Schiffsrundfahrt. Da-
nach freuen wir uns auf
die Ankunft im Hotel
Koglers Pfeffermühle in
St. Urban. Am zweiten
Tag besuchen wir den
Dom zu Gurk, die Burg
Hochosterwitz und St.
Veit an der Glan. Nach
dem Abendessen ist ein
geselliger Musik- und
Tanzabend angesagt. Am
nächsten Tag führt uns
die Reise ins spektakuläre
Maltatal zum Kölnbrein-
speicher. Dort erwartet
uns eine Führung ins In-
nere des Sperrenbauwer-
kes. Für die Schwindel-
freien unter uns gibt es
noch eine Überraschung.
Bei der Heimreise fahren
wir bei Schönwetter über
die Nockalmstraße.
Die Kosten für diese Reise
betragen € 373,- im DZ
und  € 423,- im EZ.
Anmeldungen bei der
RAIBA sind ab sofort und
bis zum 1. März möglich. 
Die genauen Abfahrtszei-
ten werden in der Mai-
ausgabe bekannt gege-
ben.

22. - 29. Mai: 
Griechenland - Insel 
KOS (Bezirksreise) 
Die Frühjahrsflugreise
zur Insel KOS, der Perle
der Ägäis, wurde bereits
im Oktober 2018 beim
Brixnerwirt vom GF der
Fa. Stoll präsentiert. De-
taillierte Unterlagen dazu
liegen bei der RAIBA auf
und werden für Interes-
sierte von den Austräge-
rInnen verteilt.

Die Kosten für diese 8-tä-
gige all-inclusive Reise
betragen € 989,- im DZ
und € 1.129,- im EZ. 
Anmeldungen bei der
RAIBA (Reiseprospekte
liegen auf) sind bis zum
8. Februar möglich. 

Die genauen Abfahrtszei-
ten werden in der Mai-
ausgabe bekannt gege-
ben.

Hinweis:
In den kommenden Wo-
chen werden alle Mitglie-
der von unseren Austrä-
gerInnen besucht. Bei
dieser Gelegenheit wer-
den Jahresprogramme
2019 und die Prospekte
für die Kärntenfahrt ver-
teilt und es wird um den
Jahresbeitrag 2019 (Haupt-
mitglieder € 25,-, Partner
€ 14,-  gebeten.

Wir bedanken uns im Na-
men des gesamten Vor-
standes für eure Treue
und Verbundenheit zu un-
serer Gemeinschaft und
wünschen euch für 2019
viel Glück, Lebensfreude,
Zufriedenheit und vor al-
lem GESUNDHEIT!

Euer
Martin mit seinem Team
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Brixen im Thale

TIROLER  SENIORENBUND
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Die Schützenkompanie
Brixen hielt ihre Jahres-
hauptversammlung am
24.11.2018 im Gasthof
Oberkaslach ab. 
Neben zahlreichen akti-
ven Schützen und Marke-
tenderinnen konnten wir
auch Herrn Pfarrer Mag.
Michael Anrain, Herrn
Bürgermeister Ernst Hu-
ber, Bataillonsmarketen-
derin Melanie Aschen-
wald und den OSM der
Schützengilde Georg
Schroll als Ehrengäste
herzlich begrüßen.  
Der Obmann der Schüt-
zenkompanie Brixen,
Hannes Haaser, konnte
in der Jahreshauptver-
sammlung über ein sehr
ereignisreiches Schützen-
jahr berichten. 
Neben unseren traditio-
nellen Ausrückungen
denken wir gerne an ei-
nige besondere Ausrü-
ckungen, so z. B. das
Alpenregionstreffen in
Mayrhofen mit mehr als
10.000 Schützenkamera-
den aus Nah und Fern
und das Neugründungs-
fest der Söller Schützen. 
Das 60-Jährige Bestehen
der Schützenkompanie
Brixen im Thale wurde
mit einem Wiedergrün-
dungsfest gefeiert, dies
bleibt uns in sehr guter
Erinnerung.
Besonders hervorzuhe-
ben sind die Festveran-
staltungen „Hill-Climb“
und das „Almfest“, die
wir nun schon seit eini-
gen Jahren zur vollsten
Zufriedenheit abwickeln.
Ohne die Mithilfe aller
Mitglieder und deren Fa-
milien, aber auch einiger
freiwilliger Helfer, wären
diese Veranstaltungen
nicht zu meistern. Der
Obmann bedankte sich
dafür sehr herzlich bei al-
len Mitgliedern und Hel-

fern. Ein ganz besonderer
Dank gilt unserer Zelt-
mannschaft. 
Die Jahreshauptversamm-
lung wird auch immer
zum Anlass genommen,
Ehrungen und Auszeich-
nungen zu überreichen. 
Für 15-jährige Mitglied-
schaft wurden Melchior
Meyer mit der Haspin-
ger-Medaille und Konrad
Bachler für 25-jährige
Mitgliedschaft mit der
Speckbacher-Medaille
ausgezeichnet. 
Wie jedes Jahr, hat das
Kompanieschießen mit
dem KK-Gewehr im
Schützenkalender eine
besondere Bedeutung.
Die Grüne Schützen-
schnur erreicht unser
Jungschütze Dominik
Hetzenauer.
Kompaniemeisterschaft
Schützen: 1. Platz Franz
Stöckl, 2. Platz Dominik
Hetzenauer und 3. Platz
Sebastian Bachler.  
Blattlbewerb: 1. Platz Mi-
chaela Straßer, 2. Platz Jo-
hann Steindl, 3. Platz The-
resa Kaufmann  
Auch unsere Jungschüt-
zen erzielten sehr gute Er-
gebnisse. Tim Klingler er-
hielt für das dreimalige

Erreichen des Schießleis-
tungsabzeichens in Gold,
den dafür vorgesehen
Glasstein. Daniel Straif er-
hielt das Schießleistungs-
abzeichen in Gold. 
Kompaniemeisterschaft
Jungschützen: 1. Platz
Tim Klingler, 2. Platz Da-
niel Straif, 3. Platz Martin
Ressar und 4. Platz Ales-
sandro Brunner. 
Im anschließenden Wahl-
gang wurden Alois Bach-
ler zum Hauptmann,
Hannes Haaser zum Ob-
mann sowie zum Ober-
leutnant, Sebastian Het-
zenauer zum Leutnant
sowie zum Kassier, Mi-
chael Hetzenauer zum
Leutnant, Melchior Mey-
er zum 1. Fähnrich sowie
zum Waffenmeister, Josef

Krimbacher zum 2. Fähn-
rich, Theresa Kaufmann
zur Schriftführerin, Beirat
Konrad Bachler, Johann
Steindl und Andreas Hir-
zinger, Spieß Thomas
Höck einstimmig ge-
wählt. Ganz besonders
freut uns, dass Andrä
Schermer zum Ehrenleut-
nant gewählt wurde und
dies dankend angenom-
men hat.  
Mit den Grußworten der
Ehrengäste wurde der of-
fizielle Teil der Jahres-
hauptversammlung abge-
schlossen. Ein dreifaches
Schützenheil.

Schützenkompanie 
Brixen im Thale
Theresa Kaufmann,
Schriftführerin

Die Geehrten für 15-jährige und 25-jährige Mitgliedschaft und die Sieger von Kompanie-
meisterschaft und Blattlbewerb. 

Die Sieger der Kompaniemeisterschaft der Jungschützen

Jahreshauptversammlung der Schützenkompanie Brixen i. Th.



Nach dem schwierigen
Start in die Landesliga A
haben sich die Herren des
VC Klafs Brixental wieder
auf die Siegerstraße zu-
rückgespielt! Mit 3 Siegen
in 5 Spielen schafften die
Brixentaler vorzeitig die
Qualifikation für den Früh-
jahrsdurchgang – und ha-
ben sogar noch die Chance
auf Platz 3 in der Tabelle. 
Mit dem Start der „Engli-
schen Wochen“, die den
Herren aufgrund der ho-
hen Anzahl an Spiele ziem-
lich viel abverlangen, kam
die Wende. Zwar musste
man sich dem derzeitigen
Tabellenzweiten TI 2 Mitte
November noch klar ge-
schlagen geben (0:3), eine
Woche später holte man
sich aber gegen den direk-
ten Konkurrenten um Platz
3, Inzingvolley mit einer
starken kämpferischen
Leistung den ersten „Drei-
punkter“ (3:1). Das war der
Auftakt für die bisher
glücklosen VCBler, die
Aufholjagd zu starten.
Einige Tage später schaffte
das VCB-Team den erwar-
teten Heimspiel-Pflichtsieg
gegen die USI Innsbruck
(3:1) und tankte wieder
viel Selbstvertrauen. 
Knappe Sätze wurden wie-
der gewonnen und man
zeigte von Anfang an
Kampfgeist. Das half vor
allem in schwierigen Pha-
sen enorm und setzte den
Gegner immer wieder un-
ter Druck. 

Eine Woche später, am 8.
Dezember, dann ein ent-
scheidender Tag in Inns-
bruck. Zwei Spiele gegen
TI 1 – derzeitiger Tabellen-
führer - und Bruneck
mussten absolviert wer-
den, davon sollte mindes-
tens ein Sieg her, um die
Qualifikation für den Früh-
jahrsdurchgang vorzeitig

zu fixieren. Im ersten Spiel
gegen das routinierte Team
TI 1 starteten die Brixenta-
ler zwar mutig, fanden
aber gegen die unantastbar
wirkenden Innsbrucker
kein Mittel. Die Folge: eine
glatte 0:3-Niederlage!

„Abhaken und weiter-
kämpfen“ hieß im darauf-
folgenden Spiel gegen

Bruneck. Wie im Hinspiel
war die Partie ein ausgegli-
chenes Match mit Chancen
auf beiden Seiten. Nach 2-
Satz-Führung brauchte der
VCB noch einmal eine
schöpferische Pause, ehe
der 3:1-Sieg in trockenen
Tüchern war. Wieder 3
Punkte und insgesamt 10
Punkte auf dem Konto ma-
chen Hoffnung und Lust

auf mehr. Zwei Spiele
müssen vor der Weih-
nachtspause noch absol-
viert werden, gegen die
USI auswärts am Freitag,
14.12. und gegen Inzing-
volley zu Hause am Sonn-
tag, 16.12. um 18 Uhr,
Sporthalle Hopfgarten.
Beide Gegner konnte der
VC Klafs Brixental bereits
schlagen…..                  RM
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VC Klafs Brixental: Herren kehren auf Siegerstraße zurück –
3 Siege in der Landesliga A!

Die Herren nehmen allmählich Fahrt in der Landesliga A auf



Neue Bücher: 

Marianne und die roten
Zauberstiefel
von Marianne Hengl. 

Marianne hat einen gro-
ßen Traum: Sie will allein
in den ersten Stock. Viele
Stufen sind es. Schwierig,
denn Marianne kann we-
der Arme noch Beine
richtig bewegen. Erst als
sie rote Gummistiefel be-
kommt, rückt ihr Traum
in greifbare Nähe und das
Abenteuer beginnt.

Spielplatz der Helden
von Michael Köhlmeier. 

Drei Südtiroler Bergstei-
ger durchqueren erstmals
zu Fuß und ohne Versor-

gung von außen das
grönländische Inlandeis –
hilflos, zerstritten, schwei-
gend und feindselig. 

Ein rundherum tolles
Land von Frank Mccourt. 

Die Fortsetzung des Welt-
bestsellers „Die Asche
meiner Mutter“ beginnt
dort, wo der erste Teil en-
det, auf einem irischen
Schiff vor der Skyline von
New York, und der Funk-
offizier fragt den neun-
zehnjährigen Frank: Ist
das hier nicht ein rundhe-
rum tolles  Land?...

Tödliches Schweigen
von Tove Alsterdal. 

Lars-Erkki Savanberg,
vor Jahrzehnten einmal
der beste Skilangläufer im
Norden und ist nun ein
einsamer alter Mann,
wird auf seinem Hof tot
aufgefunden, brutal er-
schlagen mit einer Axt.
Warum ermordet jemand
einen kauzigen Einzel-
gänger? Katrine aus
Stockholm will in dem
Dorf das Haus besichti-
gen, in dem ihre Mutter
die Kindheit verbrachte,
wobei sie zeitlebens die-
ses Haus verschwieg …

Seit du bei mir bist 
von Nicholas Sparks. 

Der 34-jährige Russel
glaubt auf der absoluten
Glücksseite des Lebens
zu stehen: er hat eine um-
werfende Frau und eine

süße kleine Tochter, ein
wunderschönes Haus
und beruflichen Erfolg.
Doch dann wird er plötz-
lich arbeitslos, seine Ehe
zeigt gefährliche Risse,
und er steht beinahe als
alleinerziehender Vater
da und fühlt sich voll-
kommen überfordert…

Morpheus
von Jilliane Hoffman. 
Special Agent Falconetti

vom FDLE ermittelt in
Richtung Drogenmilieu
und Korruption. Was er
nicht ahnt, seine Braut
Larson hat panische
Angst, dass diese Verbre-
chen ihre persönliche
Schuld ist, denn Mor-
pheus´ Opfer hatten alle
mit dem Cupido-Fall zu
tun…
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Öffnungszeiten (im Payrleitner Haus):
DI:  10 - 12 Uhr und 17 - 18.30 Uhr
MI u. DO: 10 - 12 Uhr; 
FR: 17 - 18.30 Uhr; SO: 10 - 11 Uhr
E-Mail: brixen@bibliotheken.at
www.brixen.bvoe.at

Allen Leserinnen und Lesern wünscht das
Büchereiteam ein gesundes, zufriedenes,

friedliches neues Jahr!

Stilblüten und lustige Geschichten aus der Schule aus
dem Büchlein „ich gehe heute flöten“ von Georg Anker
Der Arzt erlegt die Erreger.
Der Arzt behandelt den Patienten mit dem Messer.
Manche Leute mögen keine Infektion.
Die Ärzte stellten Gott sei Dank nur ein Loch im Kopf fest.
Die Krankenschwester gibt ihm zur Beruhigung eine
Infektion.
Der Doktor stellte fest, dass ich einen Kalkhusten habe.
Ich bekam sehr wehes Bauchweh.
Der Doktor sagte zu meinem Vater, dass die Mutter im
Klimabakterium sei.
Der Mann war wahrscheinlich ganz bewusstlos. Als ihn
der Arzt untersuchte, zeigte er keinen Reaktor.
Mein Freund hatte einen Mandelexzess, er musste letzte
Woche operiert werden.
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Tipp: Kümmel

Preise für Werbe-Einschaltungen
ab 1. Jänner 2019 gültig

In Farbe:
1    Seite 220,--
1/2 Seite 120,--
1/3 Seite 83,--
1/4 Seite 70,--
1/8 Seite 40,--

In s/w: (wenn verlangt)
1    Seite 130,--
1/2 Seite 70,--
1/3 Seite 50,--
1/4 Seite 38,--
1/8 Seite 22,--

In eigener Sache

Hinzu kommt bei Firmen-Inseraten noch die Werbesteuer
von 5%, die wir an das Finanzamt abzuführen haben.
Bei Abonnements gibt es einen Preisnachlass von 10 % für
6 Einschaltungen oder 20 % für 12 Einschaltungen jeweils
im Voraus zahlbar.
Zwischengrößen sind je nach Abmessung vorgesehen und
können bei der Redaktion erfragt werden.

Das Redaktionsteam

Rezept:  Notrufnummern
Euro Notruf 112
Feuerwehr 122
Polizei 133
Rettung 144

Ärztenotdienst 141
Vergiftungszentrale 01/4064343
Alpinnotruf, Bergrettung 140

RK Bezirksstelle Kitzbühel 0800/808144
Rettung Ortsstelle Brixental 14844
Krankenhaus St. Johann 05352/606-0
Universitätsklinik Innsbruck 0512/504-0

Hinweis der Redaktion:
Wir weisen darauf hin, dass alle Inserenten von Texten und/oder Fotos in der Brixner Zeitung „Unter Uns“ über das Recht
zur Veröffentlichung von Fotos und/oder Texten durch Einwilligung des Verfassers / Fotografen / Verlages nachweisbar
verfügen müssen. Allfällige Regressansprüche / Unterlassungsklagen von Urhebern oder Verlagen bzw. deren Rechtsver-
tretern werden an den/die Inserenten/Firma/Vereine verwiesen. Aus aktuellen Fällen ist ersichtlich, dass eine Missachtung
von Urheberrechten beträchtliche finanzielle Kosten nach sich ziehen kann! Mit der Übergabe von Texten / Fotos an das
Redaktionsteam der Brixner Zeitung erklärt der Inserent stringent, über die erforderliche Berechtigung zur Veröffentli-
chung zu verfügen.

Datenschutz 
Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns ein besonderes Anliegen. Wir verarbeiten Ihre Daten daher ausschließlich auf
Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen (DSGVO, TKG 2003). In der Datenschutzerklärung auf unserer Website infor-
mieren wir Sie über die wichtigsten Aspekte der Datenverarbeitung. 

Redaktionsschluss: Donnerstag, 17. Jän. 2019
E-mail: info@unteruns.at

Online können Sie die Zeitung lesen unter: www.unteruns.at

Zucchini-Omelett
Zutaten: 
500 g Zucchini, 1 kleine Zwiebel, 
50 g Parmesan, 2 EL Olivenöl, 
3 Eier, Salz, Pfeffer, 1 EL Schnittlauch.

Zucchini waschen, schälen und in dünne Streifen
schneiden. Zwiebel fein würfeln. Öl in einer be-
schichteten Pfanne erhitzen und Zwiebel darin an-
rösten. Zucchini zugeben und mitrösten. Eier in
einer Schüssel verquirlen, Parmesan zugeben und
mit Salz, Pfeffer und Schnittlauch verfeinern. Ei-
Masse über Zucchini geben und bei wenig Hitze
stocken lassen. Omelett vom Pfannenrand lösen,
wenn es auf der Unterseite goldbraun ist, dann
wenden, bis die zweite Seite ebenfalls goldbraun
ist. Kann warm oder kalt gegessen werden.

Wer weiß ein interessantes Rezept oder einen Tipp für die
Zeitung? Maria Wurzrainer freut sich auf eure Beiträge!

Kümmel ist das älteste bekannte Gewürz in Mit-
teleuropa, ist einheimisch und besonders auf Ge-
birgs- und Mittelgebirgswiesen verbreitet. Seine
leicht reizende, magenstärkende und verdauungs-
fördernde Eigenschaft macht den Kümmel zum
optimalen blähungstreibenden Mittel. Kopf-,
Ohren- und Zahnschmerzen kann man damit lin-
dern: Kümmel zerstoßen, mit Wein besprengen,
leicht erwärmen und in einem Leinensäckchen auf
die schmerzende Stelle legen.
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Termine

Sozial- und Gesundheitssprengel
WESTENDORF - BRIXEN
Bürozeiten: Mo, Di u. Do jeweils von
8.30 - 11.30 Uhr im Altenwohnheim
Westendorf, Tel. 2060 od. 
Pflegediensthandy 0664 22 64 518.
E-mail: info@sgs-brixen-westendorf.at

F e l s e n f e s t  v e r s i c h e r t .

Bezirksleiter Walter STROBL
Schwimmbadweg 19, 6364 Brixen im Thale
Tel./Fax 05334/8836, Mobil 0676/82828108

Das Wetter im November

Monatsniederschlag: 11,3 l   2017: 89,7 l
Niederschlagstage: 6 2017: 17
davon an 2 Tagen Regen 2017:   1
an 1 Tag Regen und Schnee 2017:   3
an 3 Tagen Schnee 2017: 13
Neuschneemenge: 20 cm 2017: 141 cm
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Redaktion: Theresia Stöckl, Oberlauterbach 28, Tel. 0650 205 54 61,info@unteruns.at
Helene Bachler, Oberlauterbach 19, Tel. 0664 783 19 21
Redaktionsmitarbeiter: Sebastian Fuchs, Josef Schipflinger, Tom Scheffauer, Leonhard Feichtner
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Druck: Druck2000, 6300 Wörgl, Peter-Mitterhofer-Weg 23

IBAN: AT61 3621 5000 0003 0387 bei der Raiba Brixen i. Th. (BIC: RZTIAT22215)

Montag ............31.12.......19.00 ....Jahresschlussmesse, Pfarrkirche
Mittwoch .........02.01. ...................Sternsinger besuchen Gasthäuser
Donnerstag......03.01. ...................Sternsinger gehen von Haus zu Haus
Freitag..............04.01. ...................Sternsinger gehen von Haus zu Haus
Sonntag............06.01.......09.00 ....Hl. Drei Könige, Sternsingermesse
Montag ............07.01. ...................Beginn Beratung Demenz
Mittwoch .........09.01. ...................AV Sen., Schneeschuhwandg., Wstdf.
Donnerstag......10.01.......13.30 ....Seniorennachmittag, Pfarrhof
Freitag..............11.01. ...................AV Kinder, Rodeln Brixenbachalm
Sonntag............13.01. ...................AV Skitour Kelchsau
Donnerstag......17.01.......09.00 ....Frauentreff
..........................................15.00 ....Mütter-Eltern-Beratung, Dechantstall
Freitag..............18.01.......19.00 ....AV Sen. u. Extr. Gmiatl., Fotoabend, 
........................................................AV Lokal
Samstag ...........19.01. ...................AV Mondschein-Schneeschuhtour
Mittwoch .........23.01. ...................AV Sen., Rodeln Gerlosstein
Sonntag............03.02. ...................AV Skitour Rofan

Wochenenddienste der Ärzte
im Jänner

Notordination jeweils von 10 bis 12 Uhr

01.01.   Dr. Peter Fuchs, Brixen
             Tel. 05334 6060 oder 
             0664 200 51 56

05./06.  Dr. Christiane Schwentner, 
             Reith, Tel. 05356 634 24

12./13.  Dr. Kerstin Gasser-Puck, 
             Brixen, Tel. 05334 8181

19./20.  Dr. Diana Prader, 
             Kirchberg, Tel. 05357 2803

26./27.  Dr. Josef Tassenbacher, 
             Kirchberg, Tel. 05357 3757

2./3.2.   Dr. Peter Fuchs, Brixen
             Tel. 05334 6060 oder 
             0664 200 51 56

Werde auch du unterstützendes 
Mitglied der Freiw. Feuerwehr Brixen!

Beitrag nach eigenem Ermessen auf 
Raiffeisenbank Brixen i. Th.

IBAN: AT70 3621 5000 0002 5569
BIC: RZTIAT22215 




